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Mit 16.000 Exemplaren die auflagenstärkste Wochenzeitung für Wuppertal-Cronenberg und die obere Südstadt.

SCHREINEREI
Rainer Mucha
MEISTERBETRIEB

(
01 71-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Seit über 40 Jahren Ihr Makler für
Wohn- und Gewerbeimmobilien!

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

Eine Firma der
Vogel Unternehmensgruppe

Kniprodestraße 23
42369 Wuppertal

Tel.: 02 02 / 66 06 07
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64

info@vogel-wuppertal.de
www.vogel-wuppertal.de

Professionelle & güns-AUFINANZIERUNG
s Technische und kaufmännische

Verwaltung Ihrer Immobilie

s Langjährige Erfahrung, 
kompetent und 
verantwortungsvoll

s Unser eigener Regiebetrieb 
ist schnell für Sie vor Ort

s Gerne beraten und entlasten 
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG von

Miet- u. Eigentumsanlagen
GRUNDBESITZVERWALTUNG

60 Jahre für Sie in Cronenberg Reifen, Räder, Autoservice.

Jeden Tag HU + AU
Ihr Kfz-Meisterbetrieb 

am Hahnerberg!

Tel.: 02 02-45 94 9-0
Hahnerberger Str. 79  •  42349 Wuppertal

www.reifen-weigand.de  •  verkauf@reifen-weigand.de
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Mrs.Sporty Wuppertal-Cro
Hauptstr. 25-27
42349 Wuppertal
Tel.: 0202 2545375
www.mrssporty.de/club36
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  Inhaber: Mrs.S tty Wupper o rgg Katharina M raa, Hauptstr. 25-27, 42349 Wuppertal

Rainer Thiel
Vorstand Wuppertaler

Münzfreunde e.V. 
Tel.:  02 02 / 44 32 24

Mobil: 01 60/ 90 90 18 52
thiel.wuppertal@web.de

Morgen: Samstag, 16. Mai 2020

Gesucht:

– Wuppertaler Heimatbelege
– Alte Postkarten vor 1950
– Münzen + Medaillen jeder Art
– Orden, Militaria 1800–1945
– Notgeld, Banknoten

Ich freue mich auf Sie!

Bares von seriösem Sammler

von 11.00 - 17.00 Uhr im Vienna Hotel
Hotel Vienna House Easy,   Johannisberg 1, Wuppertal
(Navi Südstr. 26 - neben Hist. Stadthalle )

Unter Beachtung der 

geltenden Hygienevorschriften 

und Abstandsregelungen. 

Desinfektionsmittel stehen bereit.

Fußpflege 
& mehr...
ESPINOZA

Termine unter

01 63/3 71 30 62
Nachtigallenweg 23  •  42349 W.-Cro.

Med. Fußpflege-Handpflege
Fußreflexzonenmassage

Tickets 
bei der 

Wie wäre es mit einem 

Vatertagsgruß (Seite 6)?

Annahmeschluss für die 

kommenden Ausgabe ist 

bereits am Dienstag, 17 Uhr.

183 Schüler des Carl-Fuhlrott-Gymnasiums (CFG) star-
teten Dienstag in ihre schriftlichen Prüfungen. Doch
wie sollten die in Corona-Zeiten gestaltet werden?
Die Lösung lag für das Küllenhahner Gymnasium na-
he, nämlich direkt gegenüber: In einer der Dreifach-
Sporthallen im Sportzentrum starteten die Q2-Schüler
mit den Klausuren in Biologie, Chemie, Physik und In-
formatik in ihre Prüfungen. Zwei der drei Teil-Hallen
hat die Schule dafür extra hergerichtet, in einem sepa-
raten (Gymnastik-)Raum können zudem bis zu vier
„Risiko-Schüler“ parallel ihre Klausuren schreiben.
CFG-Leiter Reinold Mertens zeigte sich geradezu froh
über die Krisen-Lösung: „Es ist für uns eine große Ent-
spannung, dass wir in die Hallen dürfen.“

Traurig, dass sie mit ihren üblichen Mottowochen
nicht Abschied vom CFG nehmen konnten, zeigten
sich zwar die Schüler. Man sei „aber auch froh, jetzt
alles hinter uns bringen zu können“, fasste es Jahr-
gangssprecherin Kalea Neumann zusammen: „Wir

sind auch dankbar, dass so viele Lehrer sich eingesetzt
haben, um das Beste aus der Situation zu machen.“ In-
sofern haben „Die Goldenen 20er“, welche die Kül-
lenhahner Abiturienten ausgerechnet (vor der Krise)
zu ihrem Abi-Motto erkoren, ihren Glanz dann doch
nicht ganz verloren. Schließlich hatten ja auch die
1920er-Jahre ihre (Weltwirtschafts-)Krise: Diese be-
gann zwar 1929 zum Ausklang des Jahrzehnts, wäh-
rend die Corona-Krise den Beginn der 2020er-Jahre
prägt. 

Wenn das Virus besiegt sein sollte, dann hätten die
CFG-Abiturienten (und wir alle) die 2020er-Jahre-Krise
schon hinter uns – und das wäre doch was, worauf
sich mit den Trinkflaschen anstoßen ließe, welche die
CFG-Stufenleitung und der Verein der CFG-Freunde
den Abiturienten zu den Prüfungen schenkte. Darauf
das (modifizierte) CFG-Abi-Motto 2020: „Gemeinsam
durch die Krise – Ihr seid der Boom“ – toi, toi, toi, dass
der Boom mit den Abi-Prüfungen eingesetzt hat…!

Unter Auflagen: Abi-Klausuren in SporthallenLiebe Leser

Man kann wieder in den
Restaurants, Cafes und
Gaststätten Platz neh-

men, darf wieder in die Tanzschu-
le oder ins Sportstudio, sich die
Haare und das Gesicht, die Nägel
und die Füße schön machen las-
sen, Tennis und Reiten geht wie-
der, Laufen auf dem Sportplatz
auch…  – der „neue Alltag“ unter
Corona-Bedingungen nimmt
Fahrt auf.
Für uns hatte die „neue Norma-

lität“ in dieser Woche eine weite-
re Facette: Mit einem Besucher in
unserer Geschäftsstelle kehrte ein
Stück Alltag zurück. Ralf Dahm
war mal wieder auf „Dorf-Run-
de“ unterwegs. Der Lebenshilfe-
Mitarbeiter, der nicht zuletzt als
Lose-Verkäufer auf der Werk-
zeugkiste zu einem der bekann-
testen Dorf-Gesichter avanciert,
trat bei uns – wie sich das heute
gehört mit Schutzmaske – ein. 

Während man bei manchen
heutzutage rätselt, wer sich da-
hinter verbirgt, war das bei Ralfs
Besuch keine Frage – die Eisen-
bahner-Kappe auf seinem Haupt,
der aktuelle Favorit in seiner er-
staunlichen Sammlung an Kopf-
bedeckungen, verriet das „Come-
back“ von Ralf – schön! Nicht
schön war, dass wir Ralf keine
neue Liste mit Dörper Terminen
mitgeben konnten – fast alles ab-
gesagt oder verschoben, mit lee-
ren Händen mussten wir Ralf wie-
der ziehen lassen.
Aber: Dass er wieder durchs Dorf

schlendert, macht Hoffnung, dass
wir bald wieder Fest-Termine für
Ralf ausdrucken können. Auch
wenn’s lockerer wird, lassen Sie
nicht locker, sondern bleiben Sie
vorsichtig,

Ihre     Cronenberger Woche

Zuversicht im Altenheim: Alle Tests bisher negativ
Wie in der letzten CW-Ausgabe be-
richtet, ist in der Bewohnerschaft
des Städtischen Altenheimes Cro-
nenberg eine Corona-Infektion
aufgetreten. Eine Seniorin, die sich
stationär im Krankenhaus befin-
det, wurde positiv auf COVID-19
getestet. Obwohl man davon aus-
geht, dass sich die 85-Jährige erst

in der Klinik angesteckt hat, wurde
das Haus am Ehrenmal unter Qua-
rantäne gestellt – am vergangenen
Muttertags-Wochenende konnte
es hier also keine Besuche geben.

Nachdem eine erste Testung aller
Bewohner und Mitarbeiter keinen
Corona-Verdacht ergab, folgte
zum Ende der vergangenen Woche

eine zweite Durchtestung. Und
auch hier sah es bis zum CW-Re-
daktionsschluss hoffnungsvoll aus:
Wie Ulrich Renziehausen, der Lei-
ter des Stadtbetriebs Alten- und
Pflegeheime (APH), gestern berich-
tete, waren alle bisherigen Ergeb-
nisse ebenfalls negativ – etwa ein
Viertel der Resultate standen da

noch aus. Der APH-Chef zeigte sich
daher vorsichtig optimistisch, dass
auch die letzten Ergebnisse ohne
Corona-Befund sein würden. So-
bald dann das Gesundheitsamt die
Quarantäne-Auflagen aufgehoben
habe, seien auch Besuche mög-
lich – vielleicht zum nächsten Him-
melfahrts-Wochenende…

Bleiben Sie
gesund, bitte!

Zum Wochenende:

Bleiben Sie im
Lande, bitte!

Zum Wochenende:

Bleiben Sie auf
Abstand, bitte!

Zum Wochenende:

Bleiben Sie zu-
versichtlich, bitte!

Zum Wochenende:
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10. Jahresgedächtnis

Jürgen Buchholz
† 17.05. 2010

Tag für Tag wird uns mehr bewusst, 
wie groß die Lücke ist, 
die du in unserem Leben hinterlassen hast. 
Immer wieder finden wir Spuren Deiner Liebe 
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir
wird stets in uns lebendig sein.

Du fehlst uns so sehr!

Deine Renate und Kinder

Statt Karten

Richtige Worte findet man nicht leicht,
hat ein lieber Mensch das Ende erreicht.
Doch viel Trost kann es dadurch geben,

denkt man an die schönen Zeiten im Leben.
Artur Beck

Helmut Fuhrmann
* 10.08. 1921      † 30. 04. 2020

In schöner und liebevoller Erinnerung

Eva Kaluza und Familie 
und guten Freundschaften, die er hatte.

Die Beisetzung der Urne findet am Dienstag, 
dem 19. Mai 2020,  12.00 Uhr auf dem ev. Friedhof

Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg statt.

Anstelle angedachter Blumen- und Kranzspenden bitten 
wir um eine Spende zugunsten der Kinderhospiz-Stiftung 

Bergisches Land auf das Konto IBAN: DE42 3305 0000 0000 9799 97
bei der Stadtsparkasse Wuppertal, Kennwort: Helmut Fuhrmann.

Samstag, 16. Mai 
17.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 17. Mai
9.30 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 20 Mai
19.00 Uhr WortGottesFeier

Donnerstag, 21. Mai 
9.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 17 Mai
11.00 Uhr Heilige Messe
19.00 Uhr WortGottesFeier

Donnerstag, 21. Mai
11.00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in den 
katholischen Gemeinden
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Wir sehen uns bald wieder,
ich bin nur schon mal vorgegangen.

Marion Pilling
geb. Henseler

* 20. 1. 1935          † 2.5. 2020

Und am Ende meiner Reise hält der Ewige meine Hände, 
und er winkt und lächelt leise und die Reise ist zu Ende.

Matthias Claudius

Hannelore
Andreas
Stefan

Traueranschrift: Andreas Raschke, 
Görresweg 9, 42349 Wuppertal

Die Beisetzung der Urne findet am Freitag, 
dem 22. Mai 2020,  um 11.00 Uhr auf dem ev. Friedhof 

Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg statt. 
Anstelle angedachter Blumen- und Kranzspenden bitten wir um eine

Spende zugunsten von Tiere in Not e.V. auf das Konto  
IBAN DE87 3826 0082 3004 8060 17 bei der Volksbank Euskirchen 

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

NEU:

Kemmannstraße 6     Mo–Fr 10–17 Uhr – Do nur bis 13 Uhr

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Wort zum Sonntag
Liebe Leserinnen und Leser,

„An guten Tagen“ – wenn Sie Radio hö-
ren, haben Sie dieses Lied von Johannes
Oerding sicher schon gehört: „An guten
Tagen leuchtet alles so schön hell.“
Wie sieht für Sie ein guter Tag aus? Für

mich beginnt er mit einer Tasse Tee, im
Winter gern im Bett, im Sommer bei Vo-
gelgezwitscher auf dem Balkon. An ei-
nem guten Tag gibt es keine Baustelle
auf dem Weg zur Arbeit, und ich finde
einen Parkplatz in der Nähe meiner
Schule. Im Unterricht klappt alles so, wie
ich es geplant habe, und die Teilnehmer
meines Deutschkurses kennen nicht nur
den Unterschied zwischen Dativ und Ak-
kusativ, sondern verlieren auch ein we-
nig die Angst vor der fremden Sprache. 

An einem guten Tag erinnere ich mich
an den Satz des Pythagoras und kann
meinem Sohn bei den Mathehausaufga-
ben helfen. Ich lächle meinen griesgrä-
migen Nachbarn an und er lächelt zu-
rück. An einem guten Tag stören mich
die Kilos nicht, die meine Waage mir zu
viel anzeigt, und ich bin voller Zuver-

sicht, dass sich der dumme Streit mit
meiner Freundin schnell beenden lässt.
An guten Tagen spüre ich, dass Gott al-
les Leben in seiner Hand hält, und dass
er es gut mit uns meint. Es gibt viele gu-
te Tage in meinem Leben. 
Aber was ist mit den schlech-

ten? Was ist mit Corona? Wie
erleben Sie diese Tage? Be-
stimmen Stress oder Lange-
weile die Zeit? Sind es dunkle
Tage, an denen die Angst vor
einer Ansteckung alles Helle
überdeckt? An denen dieses
unsichtbare und unberechen-
bare Virus die Herrschaft
übernimmt? An denen Ein-
samkeit uns bedroht, weil wir
liebe Menschen nicht treffen
dürfen und (allein) zu Hause
bleiben müssen?

„Und weil ich weiß, dass
meine Sonne ihre Pausen
braucht, und sich dann irgendwo ver-
steckt, mach‘ ich ein Foto, denn das
Licht ist grad so schön, damit ich auch

an schwarzen Tagen die hellen nicht
vergess‘.“ So singt Johannes  Oerding,
und ich frage mich, ob Gott auch
manchmal eine Pause braucht. Ist viel-
leicht diese Corona-Zeit mit all ihren

Einschränkungen so etwas
wie Gottes Pause? Oder ist es
eher wie in dem alten Kinder-
gottesdienstlied: „Gottes Lie-
be ist wie die Sonne. Sie ist
immer und überall da. Hinter
grauen Wolken scheint sie
strahlend hell!“

Gott sagt: „Ich bin bei euch
ALLE Tage.“  „ALLE“ – das
sind die hellen und die dunk-
len. Das glaube ich. Das gibt
Gelassenheit. Und so, wie ich
die Sonne hinter den Wolken
erahne, so erahne ich das Lä-
cheln hinter den Mund-Na-
sen-Masken meiner Mitmen-
schen. Ein gesegnetes Wo-

chenende wünscht Ihnen,

Anke Borchardt

Anke Borchardt ist
die Vorsitzende des
Presbyteriums der
Evangelischen Ge-
meinde Cronenberg.

Die Gottesdienste bis 
Christi Himmelfahrt
Cronenberg/Südstadt. Nachdem
die Abstandsbeschränkungen im
Rahmen der Corona-Pandemie in
der vergangenen Woche etwas ge-
lockert wurden, werden in den ka-
tholischen Gemeinden in Cronen-
berg und der Südstadt wieder Got-
tesdienste gefeiert. 

Hl. Ewalde/St. Hedwig
Am morgigen Samstag findet um

17.30 Uhr eine Heilige Messe in
der Kirche von Hl. Ewalde an der
Hauptstraße 96 statt, ebenso am
darauffolgenden Sonntag um 9.30
Uhr. Eine Messe gibt es am 17.
Mai auch in St. Hedwig am Frie-
denshain, hier geht es um 11 Uhr
los, bevor um 19 Uhr eine Wort-
Gottes-Feier geplant ist.

Auch rund um den Feiertag Chris-
ti Himmelfahrt sind Gottesdiens-
te – natürlich unter strengen Hy-
giene- und Abstandsauflagen – vor-
gesehen. Der erste findet am Mitt-
woch, 20. Mai, um 19 Uhr in der Hl.
Ewalde statt, am Donnerstag folgt
eine Heilige Messe um 9.30 Uhr.
In St. Hedwig findet die Messe zum
Feiertag um 11 Uhr statt. Zu allen
Gottesdiensten ist eine Anmeldung
per E-Mail an pfarrbuero
@hl-ewalde.de oder unter Telefon
47 47 11 notwendig.

Ev. Gemeinde Cronenberg
Evangelisch-Cronenberg setzt der-

weil auch an diesem Wochenende
auf sein Online-Angebot. Im Netz
unter evangelisch-cronenberg.de
können Gottesdienste, Gebete und
Gedichte abgerufen werden. „Ge-
meinsam mit den anderen evange-
lischen Gemeinden im Kirchen-
kreis Wuppertal wird unser erster
Präsenz-Gottesdienst am 31. Mai
(Pfingsten) stattfinden“, berichtet
Presbyteriums-Vorsitzende Anke
Borchardt. 

„Die erforderlichen Schutzmaß-
nahmen werden in den nächsten

Tagen erarbeitet“, erklärt Bor-
chardt: „Wir werden rechtzeitig al-
le notwendigen Informationen wei-
tergeben, damit wir Pfingsten ge-
meinsam feiern können und gleich-
zeitig möglichst jedes Infektionsri-
siko vermeiden.“ Aber auch zu
Pfingsten sollen all diejenigen Ge-
meindeglieder, die lieber noch zu
Hause bleiben möchten, den glei-
chen Gottesdienst daheim online
feiern und sich mit allen anderen
verbunden fühlen können.

Ev. Gemeinde Küllenhahn
Ebenfalls einen Online-Gottes-

dienst bietet an diesem Sonntag,
17. Mai, wie schon in den Vorwo-
chen die Evangelische Kirchenge-
meinde Küllenhahn an. Dieser
wird von Pfarrer Michael Schuma-
cher geleitet, für die Musik sorgt in
bewährter Weise Klaus Möbius.
Den Link zum Gottesdienst gibt es
unter www.kirche-kuellenhahn.de.

Ev. Johanneskirche
In der evangelischen Südstadt-

Gemeinde können die Christuskir-
che mittwochs und freitags und die
Johanneskirche dienstags und don-
nerstags jeweils von 15.30 bis 17
Uhr für ein persönliches Gebet, ei-
ne Andacht, zur Meditation oder
Besinnung aufgesucht werden.
Wie die Südstadt-Gemeinde kurz
vor CW-Redaktionsschluss mitteil-
te, wird es den ersten Präsenz-Got-
tesdienst am 31. Mai in der Johan-
neskirche geben. 

Dieser beginnt um 10 Uhr mit
Prädikant Dag Hoeft. Pfarrerin Li-
sa Weise derweil wird am 1. Juni
(10 Uhr) einen Präsenz-Gottes-
dienst mit der Gesamt-Gemeinde
an der Altenberger Straße 25 fei-
ern. Bis dahin bleibt die Johannes-
kirche dienstags und donnerstags
von 15.30 bis 17 Uhr zum Gebet
geöffnet. Auch die Bücherei lädt
wieder zum Besuch ein.

kfd lädt zur
Mai-Andacht

Hl. Ewalde. Die „Katholischen
Frauen Deutschlands“ (kfd) in der
Gemeinde Hl.Ewalde laden alle
interessierten Frauen am heutigen
Freitag zu einer Mai-Andacht ein.
Wer kurzfristig in der Kirche an
der Hauptstraße 96 dabei sein
möchte, ist um 18 Uhr herzlich in
Hl. Ewalde willkommen, übrigens
auch wenn er ein Mann ist. Aller-
dings sind Anmeldungen dazu er-
forderlich, die bis spätestens 12
Uhr im Pfarrbüro unter Telefon 47
47 11 erfolgt sein müssen.

Predigt via
Telefon hören

Ev. Gemeinde Cronenberg. Inte-
ressierte können die Sonntagspre-
digten, welche die Evangelische
Gemeinde Cronenberg in den letz-
ten Corona-Wochen online auf ih-
rer Seite sowie ihrem YouTube-
Kanal veröffentlicht hat, ab sofort
auch per Telefon hören. Unter der
Rufnummer 479 675 56 können
Menschen ohne Internet-Möglich-
keiten die etwa 13-minütige Pre-
digt des jeweils vergangenen
Sonntags via Telefon zum Ortsge-
spräch-Tarif abrufen.
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Unter der Überschrift: „Moti-
vation heute“ spielte die „Co-
rona Live-Band“ am vergange-
nen Samstag einmal mehr im
Dorf auf: Nach dem „Hofkon-
zert“ in Berghausen (die CW
berichtete) brachten Florian D.
und Dirk Rosenbaum diesmal
an der Hauptstraße 25-27 Gi-
tarre und Schlagzeug „in Posi-
tion“. Aus dem geöffneten
Schaufenster von „Policks Hei-
mat“ heraus schickten Front-
mann Florian Danowski und
sein Drummer an diesem son-
nigen Tag Nummer-Eins-Hits
aus den 1960er-Jahren bis
heute auf die Straße. Dabei
waren sowohl englische wie
deutsche Schlager drei Stunden lang Trumpf und auch Hoffnungsstimmendes erklang, wie zum Bei-
spiel der Klassiker „Lass uns leben“ von Marius Müller-Westernhagen aus dem Jahr 1983. Bei dem
denkwürdigen Schaufenster-Konzert lief alles im gebotenen „Corona-Abstand“ und vor allem den
Kunden vor „Policks Heimat“ „versüßte“ die Live- Musik die Zeit in der Warteschlange. Mancher
Passant blieb stehen, andere winkten, sogar mancher Bus- oder Autofahrer staunte im Stau vor der
Ortsmitte- Ampel – man konnte fast glauben, es seien „normale“ Zeiten angebrochen, wenn nur
die vielen, bunten Masken nicht gewesen wären. Zumal „Heimat“-Chef Dirk Polick noch eine
Schüppe Normalität oben drauf gelegt hatte: „Wo Kuchen ist, da ist auch Hoffnung“, hatte Polick
auf seine Tafel am „Heimat“-Eingang geschrieben: „Und Kuchen gibt es immer bei uns.“ Bleibt zu
hoffen, dass es bald auch wieder Kuchen in „normalen“ Zeiten gibt…! Mehr zur „Corona Live-
Band“ und Buchungs-Möglichkeiten gibt es online unter www.motivation-heute.de.

Policks Heimat Live-Musik & „Hoffnungs-Kuchen“

Foto: (mue).

Südstadt
Seniorin bei

Raub verletzt
Am helllichten Nach-
mittag kam es am Mitt-
woch zu einem Raub-
überfall in der Süd-

stadt: Gegen 16.40 Uhr ging eine
Seniorin von der Schwebebahnhal-
testelle Ohligsmühle über die dor-
tige Fußgängerbrücke in Richtung
Südstraße, als sie plötzlich von
zwei Unbekannten zu Boden ge-
schubst wurde.

Die Räuber nahmen der 71-Jähri-
gen die Handtasche ab und liefen
dann in Richtung Innenstadt weg.
Nach Angaben des Opfers waren
die jungen Männer zwischen 14
und 20 Jahren alt, hatten eine hel-
lere Hautfarbe und braune Haare.
Die Überfallene wurde bei dem
Raub verletzt und musste vom
Rettungsdienst zur Behandlung in
ein Krankenhaus gebracht werden.

Die Polizei bittet Zeugen, sich
unter Telefon 284-0 zu melden.

Augustinusstift
Infektion fast
überwunden

Südstadt. Nachdem das Corona-
Virus das Caritas-Altenzentrum
Augustinusstift in der Elberfelder
Südstadt arg gebeutelt hatte (die
CW berichtete mehrfach), ent-
spannt sich dort die Lage immer
mehr.  Bei der letzten „Durchtes-
tung“ aller 84 zurzeit im Haus le-
benden Seniorinnen und Senioren
waren nur noch drei Personen Co-
vid-19-positiv. 

Ein Testergebnis steht noch aus,
zwei waren nicht aussagekräftig
und müssen wiederholt werden.
Auch die getesteten Mitarbeiter
waren alle negativ. Das Augusti-
nusstift war mit bis zu 73 Bewoh-
ner-Infektionen von der Pandemie
betroffen. 24 Senioren starben in
den letzten Wochen mit positivem
Covid-19-Befund.

Mitwirken am
Mietspiegel

Wuppertal. Seit gut drei Wochen
läuft die Befragung für den neuen
Wuppertaler Mietspiegel. Ziel da-
bei ist es, die aktuellen Mietpreise
zu ermitteln und Veränderungen
seit der letzten Erhebung aus dem
Jahr 2018 abzufragen. 

Die Stadt bittet noch einmal alle
Immobilien-Eigentümer um Un-
terstützung, die sich bisher noch
nicht an der Befragung beteiligt
haben. Nur bei einem guten Rück-
lauf lässt sich ein qualifizierter
Mietspiegel erstellen. Je mehr An-
gaben vorliegen, desto genauer
kann das örtliche Mietpreisniveau
ermittelt werden. 

Im Dezember 2020 soll der neue
Mietspiegel für die nächsten zwei
Jahre in Kraft treten.

„GartenLeben“ Indian Summer
in Lembeck statt Grünewald

Kohlfurth. Zur Eindämmung der Corona-Pandemie dürfen bis zum 31.
August keine Großveranstaltungen in Deutschland stattfinden. Das be-
trifft auch das von der Kohlfurther Event-Managerin Anke Peters und
ihrer Agentur „OpenMind Mana ge mentService“ organisierte Garten-
Spektakel „GartenLeben“ auf Schloss Grünewald. 

Eigentlich sollte das beliebte Event mit vielen Tipps rund um Garten,
Terrasse, Balkon und Co. wieder um Christi Himmelfahrt stattfinden.
Doch daraus wird nichts, ebenso wie aus einem Ersatztermin. Weil kein
Ausweichwochende gefunden werden konnte, fällt das „GartenLeben“
auf Schloss Grünewald im Jahr 2020 aus. 
Alternativ können sich Garten-Liebhaber aber auf den 4. bis 6. Sep-

tember freuen: Dann steigt ein „GartenLeben“-Wochenende am Wasser-
schloss Dorenburg in Grefrath im Kreis Viersen. Überdies hält Anke Pe-
ters auch ein Highlight Ende September bereit: Auf Schloss Lembeck in
Dorsten steigt dann erstmals ein „Indian Summer“ – mit vielen Ausstel-
lern von „GartenLeben“. Kunst, Manufakturen, Gartenskulpturen, aus-
gefallene Deko- und Wohnaccessoires sowie Textilien und Pflanzen
treffen hier auf außergewöhnliche Gastronomie.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Interessierte im
Internet unter der Adresse www.omms.net.
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Arbeitsmarkt

Ich helfe gerne in  ihrem Garten,
Rasen mähen, Hecke-Schneiden usw,
Tel.: 0157/ 85055576

Digital Sales Manager (m/w/d) auch
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:
www.bergische-jobs.de/karriere

Wir suchen Hilfe für den Garten
(Rasen mähen, Hecken schneiden
etc.) auf 450,-Euro Basis
Tel.: 477566

An- & Verkauf

khujo, Herren-Winterjacke, Gr. M,
braune Erdtöne, Preis VS, 
Tel. 0157 - 555 91 634

Telekom-Router mit Haupt- u. Neben-
receiver, Preis VS, 
Tel.: 0157-55591634

Geschäftsanzeigen

UMZÜGE SCHNEPPE - 
Umzüge nah+fern seit 1990 - 
Tel.: 0202/7240821
umzuege-schneppe.de

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u.
alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter
Tel.: 0171-2675426

Dies und Das

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut
sich über Verstärkung. Spielzeit:
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos
gerne unter Tel. 0163-4781100

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-Hundeschule.com
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Alles rund ums Tier: Adressen unter
www.cronenberger-branchen.de

Kontakte

SEX-Kontakte finden-Frauen kennen-
lernen: 0151-72113359 

Kfz-Markt

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de Fa.

Roller – Motorrad – Quad, Verkauf-
Werk statt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel.: 450000

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen.
Marius Bröcking, Zum Tal 53,
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118

Unterricht

Gymnasiallehrer bietet für die Zeit des
Unterrichtsausfalls kostenlose Haus-
aufgaben-Hilfe. Tel.: 47 19 90
Mail: richard.joerges@web.de

Immobilien

SUCHE Haus von Privat
01637428973

Mietgesuche

Suche eine PKW - Grarage in Wup-
pertal - Cronenberg, 
Tel.: 01715574835

Suche schöne Wohnung in Cronen-
berg, alleinstehend ohne Tiere
Tel. 017624515082

Suche 1-2 Zi., 50-70 qm mit Garten,
Terrasse od. Balkon, ev. Garage,
Tel.: 01794645495

Gartenwohnung oder Haus-WG in
ruhiger Lage gesucht. Chiffre: 2648

Suche große Doppelgarage oder klei-
ne Halle zur Miete oder zu kaufen,
im Raum Cronenberg.
Handy: 017676787526

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige FeWo für ihre
Freunde, Familie oder Mitarbeiter,
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf
Zeit, Infos gerne unter 
Tel.: 0173-4161594

Vermietung

Hahnerberg, Nähe Rennbaumer Str.,
ruhige 2-Zi-Whg., KDB, 2. Etg., DG,
48 qm, Nachtsp., keine Haustiere,
KM 220,- + NK 60,- + 2 MM Kaut.,
Tel.: 0151/55429262

Kamp, schöne, helle 2-Zi-Whg, KDB,
48 qm, 2.OG, ruh. Lage, ab 1.07. zu
verm., KM 295,- + NK 80,-, 
Tel.: 0172 2515638

Das Team der Cronenberger Woche
wünscht allen Lesern ein schönes
Wochenende!

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com

LI 2056: Gepl. Neubau, W.-Cronenberg,
Wfl. ca. 125 qm, Grd. ca. 400 qm, 
KP 339.000,-.  
LISCHECK-Immob. GmbH, 02191/32066

Kleinanzeigen-Markt
Fon: 478 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 2,- Euro – gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

                Erhältlich 
                 bei der 
                  Cronen-
                   berger
                    Woche

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

Sonnenschein und sommerli-
che Temperaturen laden der-
zeit zu einer kühlen Erfri-
schung beim Eiscafé Simo-
netti ein. Doch seit wenigen
Tagen wird nicht nur Herr-
chen und Frauchen eine gro-
ße Auswahl an köstlichen
Sorten geboten. Nein, auch
für Vierbeiner stehen ab so-
fort mehrere Eissorten zur
Wahl. Und das Eis stammt
sogar noch aus Cronenberg
aus dem Hause „Petman“.
Inhaber Andreas Hundt lud
am vergangenen Freitag im
Rahmen einer „Happy Hour“
zu einer Gratis-Kostprobe ein. Viele Hunde mit ihren Besitzern ließen sich diese Chance
nicht entgehen und so glich der Bürgersteig vor dem Eiscafé zeitweilig einer Hundeschule.
Auch einige der Zweibeiner wagten sich an das Hundeeis und mussten mit Erstaunen fest-
stellen: Es schmeckt gut! Kein Wunder, schließlich finden sich ausschließlich gute Zuta-
ten, teilweise in Bioqualität, in dem Eis. Und weil es ohne Zuckerzusätze auskommt, ist es
auch bestens für Diabetiker geeignet. Wir wünschen viel Spaß beim Schlecken!

Petman stellte neue Eissorte vor:
Happy Hour für Hunde bei Simonetti

Michelin will allen Mo-
torradfahrern die Sai-
son ein wenig versü-
ßen. Und so kann man
derzeit bei Reifen Wei-
gand gleich doppelt
profitieren. Denn beim
Kauf einen der Spitzen-
reifen des französi-
schen Herstellers ent-
fällt die Gebühr für das
Montagepaket. Aller-
dings weist Inhaber
Christian Weigand darauf hin, dass diese Aktion nicht den Ein- und Ausbau der Räder
beinhaltet. Man muss somit schon mit ausgebauten Reifen bei Weigand ankommen. Wer
es jedoch bequem haben will, der kann auch sein komplettes Motorrad dort abstellen und
zahlt knapp 30 Euro extra. Die Aktion gilt noch bis einschließlich 31. Mai und gilt für fol-
gende Michelin-Reifen: Power GP, Power 5, Road 5, Anakee Adventure oder Commander
III. Reifen Weigand findet man an der Hahnerberger Straße 79. Einen Termin sollte man
vorab unter 459490 vereinbaren.

Kostenlose Montage bei Reifen Weigand
Motorradreifen-Aktion von Michelin 

Ob Münzen, Medaillen, Orden,
alte Postkarten, Militaria, Not-
geld, Kapselgeld, Banknoten,
historische Aktien, Briefmarken,
Bücher und Festschriften aus
Wuppertal, historische Firmen-
rechnungen und alte Fotos aus
dem Tal und natürlich auch von
den Südhöhen – für Rainer
Thiel hat all das einen ganz be-
sonderen Wert. Für alte „Schät-
ze“ und historische Dokumente
ist der leidenschaftliche Samm-
ler durchaus bereit, entspre-
chende Summen beim Ankauf
auf den Tisch zu legen. Thiel
begann bereits im Alter von fünf
Jahren mit dem Sammeln von Briefmarken – in den folgenden
52 Jahren kam dann noch vieles Weitere hinzu. Die Sammel-
leidenschaft hat den sympathischen Wuppertaler rundum er-
fasst. Besonders Fotos und Dokumente aus dem Tal haben es
dem seriösen Vorstandsmitglied der Wuppertaler Münzfreunde
angetan. Aus diesem Grund bietet Rainer Thiel auch regelmä-
ßig die Gelegenheit, bei ihm alte „Schätze“ zu Barem zu ma-
chen. Das nächste Mal ist er an diesem Samstag, 16. Mai, von 11
bis 17 Uhr im Hotel „Vienna House Easy“ am Johannisberg 1 ne-
ben der Historischen Stadthalle in der Südstadt zu Gast und freut
sich auf viele neue Sammlerstücke, die seinen Bestand per-
fekt ergänzen. Wuppertaler Heimatbelege verschiedenster Art,
Postkarten von vor 1950, alte Münzen und Medaillen, Orden
jeglicher Art, Militaria aus dem 19. Jahrhundert bis 1945 so-
wie natürlich auch seltenes Notgeld und Banknoten werden
aktuell ganz besonders gesucht und hier von ihm angekauft –
und das zu überaus fairen Preisen. Der im Tal verwurzelte Ex-
perte ist für seinen guten Ruf in der Szene und darüber hinaus
bekannt. Rainer Thiel beantwortet daher auch im Vorfeld des
Ankaufs gerne Fragen. Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch unter der Rufnummer 44 32 24 oder der Mobilfunk-
nummer 01 60 / 90 90 18 52 sowie per elektronischer Post
an die Adresse thiel.wuppertal@web.de.

Wer hat alte „Schätze“? 
Bares vom seriösen Sammler

DARF ICH MICH 
VORSTELLEN ?
Mirjam Nordmeyer

Mein Service für Sie:
•  Kompetente Beratung

•  Testen der Produkte

•  Kostenlose Service-Checks

•  Verbrauchsmaterial

Mirjam Nordmeyer
Tel.: (02 02) 2 50 32 68

Mobil: 0176 - 32 02 15 73

mirjam.nordmeyer@kobold-

kundenberater.de

Ihre  
persönliche 
Ansprech- 
partnerin  
in Ronsdorf

Sabine Zöllner

Ihre persönliche
Ansprech-
partnerin in
Cronenberg

Mein Service für Sie:
• Kompetente Beratung
• Testen der Produkte
• Kostenlose Service-Checks
• Verbrauchsmaterial

Sabine Zöllner
Mobil: 01 79/ 6666 123
sabine.zoellner@kobold-
kundenberater.de

Wir wollen uns weiter entwickeln und vergrößern
und suchen deswegen weitere Verstärkung:

• Exam. Pflegepersonal/
• Arzthelferin/
• Pflegehelfer mit LG1 und 2
für die häusliche Krankenpflege
in Vollzeit/Teilzeit/Aushilfe

Wir bieten 
• Kfz mit Privatnutzung
• interessante Arbeitszeit 
• und eine tolle Familie als Team

Bitte bewerben Sie sich telefonisch oder per Mail:
krankenpflege-behne@web.de

rankenpflege
ehne

rankenpflege
ehne
4020970 

2 
0 
2

Kemmannstraße 6  •  42349 Wuppertal

Mit der Erfahrung  
aus über 30 Jahren – 
Ihr ältester Pflegedienst vor Ort.

Tickets 
bei der 

Schuster & Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 
42349 W.-Cronenberg 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)

Sa. 16.05. Bären-Apotheke, Sonnborner Str. 108-110, Sonnborn ✆ 2 74 10 69
So. 17.05. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Mo. 18.05. Einhorn-Apotheke, Weststr. 25, Elberfeld ✆ 42 38 08
Di. 19.05. Apotheke am Central, Dahler Str. 1, Solingen ✆ (0212) 5 44 91
Mi. 20.05. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Do. 21.05. Elch-Apotheke, Erbschlöer Str. 12-14, Ronsdorf ✆ 46 15 56
Fr. 22.05. Apotheke am Berg, Bergstr. 5-11, Elberfeld ✆ 2 83 24 74

Ärztlicher Notdienst: 116 117
Zahnärztlicher Notdienst: 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst: 7 99 94 90

Notdienste:

Ticketvorverkauf 
jetzt auch bei der 
Cronenberger Woche!

NEU:

Kemmannstraße 6
Mo–Mi 10:00–17:00 Uhr
Do  10:00–13:00 Uhr
Fr  10:00–17:00 Uhr

  ... auch für die Wuppertaler Bühnen

       und das Sinfonieorchester

Anzeigen online aufgeben
www.cronenberger-woche.de
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Gold- und Pelzankauf Wuppertal
Wir kaufen an: Wir zahlen bis zu 51,- Euro/GRAMM

Aktionstage Gold und Pelzankauf  
Tel. 02 02/29 55 30 45 • Parkplätze vorhanden

Tel.: 02 02/29 55 30 45  •  Gruitener Str. 86  •  42327 Wuppertal-Vohwinkel

Aktions-Tage

jeweils 10 - 18 Uhr

Fr. 15.5.

Sa. 16.5.

Mo. 18.5.

Di. 19.5.

Mi. 20.5.

*Wir zahlen
bis zu 

2.500 €
für alte Pelze 

in BAR!

Kemmannstraße 15, Cronenhof
T. 6 95 84 83 • www.trollbrot.de

Neu: Unverpackt-Sortiment mit Getreide, Flocken und Müsli
- bitte bringen Sie Ihre eigenen Behälter mit!

Ihre Bio-Bäckerei 
aus Cronenberg

• Roggenvollkornbrote
• Dinkelvollkornbrote
• und viele weitere Sorten

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 13 Uhr

Hauptstraße 73a  •  42349 W.-Cronenberg
Telefon: (02 02) 47 27 07

www.cronenberger-sportstudio.com
info@cronenberger-sportstudio.com

Wir haben ab heute (Freitag), 
9.00 Uhr, wieder geöffnet!

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 – 21 Uhr durchgehend
Samstag 10 – 18 Uhr  •  Sonntag von 9 – 13 Uhr

Küpper & Küpper
Champagner & Wein

Ladenöffnungszeit
Samstag 10 - 13 Uhr
Online-Verkauf
www.champagner-wein-shop.de
oder per Vorbestellung 
und Abholung unter
Tel.: 01 73/5 44 99 49
Unterdahl 24D • 42349 Wuppertal

Angebot der Woche
Verdejo Rueda, Spanien,
neuer Jahrgang 6,50

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Wiedersehen nach sieben Wochen
Freudenszenen in den Altenheimen

Cronenberg/Südstadt. Die „Um-
setzung des NRW-Erlasses inner-
halb weniger Tage war durchaus
,sportlich‘“, heißt es zwar vom Ca-
ritas-Verband. Aber: Ob bei den
beiden Caritas-Altenzentren in der
Südstadt oder dem Evangelischen
Altenzentrum Cronenberg, überall
klappte es mit der Lockerung des
Corona-Besuchsverbotes. Die hat-
te NRW-Gesundheitsminister Lau-
mann eigentlich am 5. Mai für den
vergangenen Muttertags-Sonntag
verkündet. Noch am Freitagabend
allerdings kam aus Düsseldorf die
Nachricht, dass Altenheim-Besu-
che schon wieder am Samstag
möglich waren – ob der zahlrei-
chen Besuchswünsche, die nach
der Lockerung-Ankündigung zu
„Terminstaus“ in manchen Ein-
richtungen geführt hatten, hatte
das NRW-Ministerium die Teilöff-
nung einen Tag vorgezogen.

Das hatte offenbar aber kaum je-
mand mitbekommen: „Bei uns hat
niemand angerufen“, berichtet je-
denfalls Rüdiger Hagemeier, der
Leiter des Altenzentrums am Eich.

Dafür aber klappte es mit den An-
rufen für Sonntag: Um die Besu-
che unter strengen Schutzmaßnah-
men besser planen zu können, hat-
ten die Heime um vorherige tele-
fonische Terminabsprache gebeten
(die CW berichtete): „Die Besu-
cher hatten wie gebeten ihre Be-
suchswünsche angemeldet und
sich pünktlich an die vergebenen
Termine gehalten“, berichtet Cari-
tas-Sprecherin Susanne Bossy:
„Auch das vorgeschriebene Regis-
trierungsprocedere und die Ein-
weisung der Besucher in die RKI-
Hygienestandards lief reibungs-
los.“

Nach fast acht Wochen Abge-
schirmtheit, welche zum Beispiel
am Eich aber durch Besucher-
Fenster zur Straße nicht total war,
fiel die Wiedersehensfreude am
Muttertag groß aus – auch wenn
auf Umarmungen oder Hände-
schütteln verzichtet werden musste
und Maskenpflicht herrschte. Ob
in der Cafeteria am Eich oder in
den eigens auf den Geländen des
Augustinusstifts und das St. Suit-

bertus-Hauses geschaffenen Be-
gegnungsarealen und Pavillons ge-
nossen Bewohner und Angehörige
das Wiedersehen.
Circa 30 Besuche gab es im evan-

gelischen Altenzentrum: „Alle Be-
sucher waren sehr dankbar für die
viele Arbeit zur Vorbereitung so-
wie verständnisvoll und diszipli-
niert“, berichtet Leiter Rüdiger
Hagemeier: „Wir haben uns mit
den Bewohnern und Besuchern
gefreut.“ Gleiches berichtet Spre-
cherin Susanne Bossy für die Cari-
tas-Altenzentren: Nach den sehr

arbeitsintensiven und belastenden
Wochen hätte „manche wohltuende
Freudenszene“ auch den Mitarbei-
tern gut getan.

Damit möglichst viele Besucher
in den ersten Tagen zu ihren Ange-
hörigen kommen können, hat die
Caritas die Besuchszeiten zunächst
auf 30 Minuten begrenzt. Im Alten-
zentrum am Eich derweil sind die
Besuche auf die täglichen Zeiten
von 14 bis 16 Uhr limitiert. Termi-
ne sollten hier unter der Telefon-
nummer 252 96 04 vorab verein-
bart werden.

In der Cafeteria konnten die Bewohner des Evangelischen Alten-
zentrums Cronenberg am Eich mit ihren Angehörigen ein Wie-
dersehen feiern – natürlich mit viel Abstand und Maske…

Foto: privat

Am Wochenende waren wieder Treffen mit
Altenheim-Bewohnern erlaubt / Dass das
Besuchsverbot von der Landesregierung
kurzfristig schon ab Samstag aufgehoben
war, hatte kaum jemand mitbekommen.

Kleinenhammerweg Bis zu
vier Wochen Instandsetzung

Baustellen gehen vielen im CW-Land zwar auf die Nerven – kein
Wunder, seit Jahren schon ist die Dörper Südhöhe „reichlich“ da-
mit „gesegnet“. Diese neue Baustelle aber wird den einen oder
die andere aber wahrscheinlich freuen: Seit Dienstag wird der
Kleinenhammerweg instand gesetzt. Die Straße hat im Abschnitt
zwischen den Einmündungen Hastener Straße und Kemmann-
straße schon längere Zeit den Charakter einer Buckelpiste, die
stellenweise eine anspruchsvolle Herausforderung für die Stoß-
dämpfer ist. Im Laufe der rund vierwöchigen Arbeiten wird der
Kleinenhammerweg nun aber nicht nur auf der gesamten Fahr-
bahnfläche mit einer neuen Decke versehen. Vor der Erneuerung
von insgesamt der rund 4.000 Quadratmeter Fahrbahn sind im
Einmündungsbereich zur Hastener Straße zunächst umfangrei-
chere Arbeiten zur Regulierung der Fahrbahn-Höhe sowie an
Schachtbauwerken vorgesehen. Die Kosten für die Instandset-
zung belaufen sich, so Stadt-Sprecherin Ulrike Kusak auf CW-
Nachfrage, auf circa 140.000 Euro. Aufgrund der geringen Fahr-
bahn-Breite wird der Kleinenhammerweg vom 8. bis zum 13. Juni
für die Neu-Asphaltierung gesperrt, während der aktuell laufen-
den Arbeiten wird der Verkehr an der Baustelle vorbeigeführt.

Foto: (mko).

Wuppertal. Das Land gibt den
NRW-Städten ab diesem Jahr die
Möglichkeit, sogenannte „Hei-
matspreise“ zu vergeben. Pro
Kommune stellt das Land dazu
jährlich Preisgelder in Höhe von
insgesamt 15.000 Euro zur Verfü-
gung. Die Stadt nimmt den Ball
auf: In diesem Jahr sollen mit dem
„Heimatspreis“ erstmals ehrenamt-
liches Engagement beziehungswei-
se vorbildliche Projekte und Initia-
tiven in Wuppertal gewürdigt wer-
den.

Laut Stadt soll der Wuppertaler
Heimatpreis an Menschen, Grup-
pen, Institutionen, Vereine verlie-
hen werden, deren Projekte Mo-
dellcharakter und Strahlkraft ha-
ben. Vorschläge für den Heimat-

preis müssen dabei mindestens ei-
ne der folgenden Preis-Kriterien
erfüllen: Sie müssen zur Förderung
des gesellschaftlichen Zusammen-
haltens beitragen und/oder sich für
ein offenes, tolerantes Miteinander
einsetzen, die lokale Identifikation
und Gemeinschaft stärken und/
oder die Wuppertaler – egal wel-
cher Herkunft – bei der Gestaltung
von Aktivitäten und Vorhaben zu-
sammenführen.
Ähnlich wie beim Ehrenamtspreis

„Wuppertaler“ sollen Vorschläge
für den Heimatpreis von allen
Wuppertalern eingereicht werden
können. Ein öffentlicher Aufruf
dazu wird erfolgen, im Anschluss
wird eine Jury die jeweiligen
Preisträger auswählen.

Heimatpreis Neuer Stadt-Preis
für Projekte mit Strahlkraft

Gartenpforte Die Startrunde
2020 fällt aus

Cronenberg/Südstadt. Am kommenden Wochenende, 16./17. Mai,
hätte die alljährliche Reihe „Offenen Gartenpforte“ erstmals in diesem
Jahr zu Besuchen in teilnehmenden Privatgärten eingeladen. Die Auf-
taktrunde 2020 fällt jedoch im Rahmen der Corona-Krise aus.
Während für den Bereich „südliches Rheinland“ die Gartenpforte 2020
insgesamt abgesagt wurde, können die Gartenliebhaber im nördlichen
Rheinland noch hoffen: Für diesen Bereich, zu dem auch das bergische
Städtdreieck mit Wuppertal zählt, wurden die nächsten Termine 2020
am 20./21. Juni, am 18./19. Juli und am 19./20. September noch nicht
gestrichen.
Mehr Infos online unter www.offene-gartenpforte-rheinland.de.
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Lieber 
Alexander

alles Liebe & Gute 

zum Vatertag

wünschen Dir 

Deine Kinder 

Ela & Manon

Preis für die dargestellten 
Anzeigengrößen  je 20,- Euro

Annahmeschluss ist Di, der 19. Mai.
Ihr persönlicher Gruß erscheint in 
unserer Vatertags-Ausgabe.

Anzeigenannahme per Mail:
anzeige@cronenberger-woche.de

oder Telefon: 02 02/47 81 102

Ein Gruß zum Vatertag in der CW
Wie wäre es mit einer persönlichen Anzeige in unserer Vatertags-Ausgabe?

Papa Uwe,
Du bist der Beste. 
Danke, dass du
immer für uns da bist.

Tim & Maja

Annahmeschluss
ist Dienstag, 

19. Mai.

LLiieebbeerr   OOppaa  &&  PPaappaa

aauucchh  wweennnn  wwiirr   

uunnss  ggeerraaddee  nniicchhtt

sseehheenn  kköönnnneenn,,

wwüünnsscchheenn  wwiirr   

DDiirr   ee iinneenn  sscchhöönneenn

VVaatteerrttaagg..

Lieber Papa
bleib wie Du bist,
denn so haben wir Dich lieb

Einen schönen Vatertag wünschen 
Hannah & Jonathan

Carl ist jetzt auch großer Bruder!

Jonathan Jung
* 7. Mai 2020

Wir freuen uns mit unseren Kindern
Katharina und Peter

über die Geburt unseres 
vierten Enkelkindes.

Ulrike und Peter Jung

18. Mai 2020
Mit 60 Jahren, so kann’s geh’n,
da kann Mann in der Zeitung steh’n.
Ob Mann das will, ob vielleicht nicht,
entkommt Mann nicht dem Festgedicht.

Wir wünschen Mann das Beste nur,
Gesundheit stets und Freude pur.
Die Langeweil‘, die Einsamkeit
sind fremd Mann auch in dieser Zeit.

Und sei getrost: Ganz ohne Namen
„beschreiben“ Mann hier die vier Damen,
die alle fangen an mit „S“.

And I am sure, by now you guess!

Zur 
Rubinhochzeit
von

Andrea &
Klaus

Es gratulieren

Sandra & Andreas 
mit Noah u. Joschua

Sven & Sabine
mit Maja u. Tom

PS: Lieber Papa u. Opa, alles Gute zum Geburtstag

16. Mai 1980

16. Mai 2020

Liebe Nachbarn der 
Kemmannstr. 44/46

Danke für die herzlichen 
Glück- und Segenswünsche 

zu unserer Diamanten-Hochzeit

Heinz & Gerda Brust

Danke!

Wir grüßen unsere Enkel

Mia & Meili
und schicken

dicke Tschums
nach Küllenhahn!

Oma & Opa

Doch „schützenswerte Einrichtung“ Tempo 30
bald auch an der Umweltstation
Südstadt. Nachdem die Verwal-
tung ihre Vorlage zur Einrichtung
von Tempo 30-Strecken vor schüt-
zenswerten Einrichtungen einge-
bracht hatte, sorgte eine Entschei-
dung stadtweit für Aufsehen: Die
Junior-Uni war nicht als „schüt-
zenswerte Einrichtung“ eingestuft
worden, im Bereich der Wupperta-
ler Kinder- und Jugend-Universität
sollte also auf der Loher Straße
kein Tempo 30 eingerichtet wer-
den.

Das sorgte für einen Aufschrei,
sodass die entsprechende Vorlage
zurückgezogen und überarbeitet
wurde. Ergebnis: Am Montag be-
fasste sich der Rat nunmehr mit ei-
ner Liste von 17 Einrichtungen, an
denen das Tempo auf „30“ redu-
ziert werden soll. Neben dem Ju-
nior-Uni-Bereich ist nun auch eine
Zone im CW-Land dabei: Im Be-
reich Jägerhofstraße 229-255 soll
künftig vom neuen Deutsch-Fran-
zösischen Kindergarten bis zur

„Station Natur und Umwelt“
(StNU) ebenfalls Tempo 30 gelten.

Auch dieser Bereich war zuvor
abgelehnt worden, weil die StNU
– wie die Junior-Uni – nicht als
„schützenswerte Einrichtung“ gel-

te. Laut Definition der Straßenver-
kehrsordnung sind das nur Kitas,
allgemeinbildende Schulen, För-
derschulen, Alten- und Pflegehei-
me oder Krankenhäuser. Das städ-
tische Projektteam gab nun aber

per Einzelfallenscheidung auch
hier grünes Licht für die Ge-
schwindigkeitsreduzierung – wie
bei der Junior-Uni.

Kein „30“ an den Kitas Haupt-
und Küllenhahner Straße

Abgelehnt bleibt indes der Bereich
der Städtischen Kindertagesstätte
an der Hauptstraße 102. Der
Grund: Der Kita-Haupteingang
liegt in der Straße Neukuchhausen
und damit bereits in einer Tempo
30-Zone. Ebenfalls kein Tempo 30
wird es im Bereich des Evangeli-
schen Kindergartens an der Kül-
lenhahner Straße 11 geben. Die
Begründung hier: Der Hauptein-
gang liegt nicht unmittelbar an der
Küllenhahner Straße, sondern erst
50 Meter entfernt hinter einem
Parkplatz. 

Die Bezirksvertretung (BV) Cro-
nenberg hatte den beiden Ableh-
nungen im Januar übrigens zuge-
stimmt. 

Cronenberg. Diese Corona-Pandemie ist für
viele sehr belastend, ob privat und/oder ge-
schäftlich, ganz abgesehen von den gesundheit-
lichen Folgen! Das weltweit grassierende Virus
hat aber nicht nur vielfach zu Leid und Lock-
downs geführt, trotz des obligatorischen Ab-
standes hat es auch ganz viel Nähe, Miteinan-
der, Solidarität und Kreativität freigesetzt.

Beispiele dafür sind Einkaufs-Initiativen, Lie-
fer-Services oder auch Besucher-Fenster und
nicht zuletzt auch viele, viele, die sich an die
heimischen Nähmaschinen gesetzt haben, um
ehrenamtlich Schutzmasken für andere zu nä-
hen. Musterbeispiel dafür ist Cidália Holzapfel:
Sie wurde zur ganz persönlichen #coronaheldin
der CW, denn sie stellte Masken zugunsten der
CW zur Verfügung – Cidália Holzapfel hat sich
damit einen der Ehrenplätze in der Riege unse-
rer solidarischen CW-Leser gesichert, die uns
durch die ersten Krisenwochen halfen!
Aber die engagierte Dörperin stand nicht nur

der CW zur Seite, Cidália Holzapfel schickte
auch Schutzmasken nach Frankreich oder in die
frühere Heimat Portugal, sie verteilte ihre Al-
tagsmasken an Obdachlose in Elberfeld und die

Corona-Heldin saß in
den vergangenen Wo-
chen auch „24/7“ für
das Kinderhospiz
Burgholz an der Näh-
maschine. Das Ergeb-
nis darf sich sehen las-
sen: Insgesamt 500
Euro Spenden sam-
melte Cidália Holzap-
fel mit ihrem Schutz-
masken-Verkauf fürs
Kinderhospiz – weil
das ökumenische Haus
an der Kaisereiche zur
Corona-Vorsicht ak-
tuell keine Besucher
empfängt, warf Holz-
apfel ihre Spende am Mittwoch in den Hospiz-
Briefkasten.

Obwohl sich ihre Augenprobleme auch durch
die Näharbeiten mittlerweile so verschlimmert
haben, dass eine Operation notwendig wird,
lässt sich Cidália Holzapfel nicht von ihrem
Engagement abbringen: 100 Alltagsmasken

will sie noch nähen und bei der CW zum Ver-
kauf reinreichen, bevor’s unters Messer geht –
von jedem Verkauf (5 Euro) soll dann je ein Eu-
ro an den Tierschutzverein Pechpfoten e.V. in
Wuppertal gehen. Cidália Holzapfel hat nicht
nur ein Herz für das Hospiz oder die CW, ihr
großes Herz schlägt auch für Tiere in Not!

Cidália Holzapfel 500-Euro-Spende fürs Kinderhospiz Burgholz

Foto: privat

Hier auf der Jägerhofstraße soll bald nur noch „30“ möglich sein.

Foto: (mko).

Zoo-Besuch nur mit 
Online-Ticket möglich

Wuppertal. Am heutigen Freitag öffnet der Grüne Zoo Wuppertal ex-
klusiv für Jahreskarteninhaber und für Mitglieder des Zoo-Vereins wie-
der seine Pforten. Das soll ein „Probelauf“ für die offizielle Öffnung am
kommenden Montag, 18. Mai, sein. Die Besucherzahlen sind aber be-
grenzt. Aufgrund der Corona-Beschränkungen müssen Besucher aber
zwingend vorab eine Karte unter wuppertal-live.de oder in der CW-Ge-
schäftsstelle an der Kemmannstraße 6 buchen und dabei ein bestimmtes
Zeitfenster angeben. An den Zoo-Kassen werden keine Tagestickets
verkauft. 

Auch mit einer Jahreskarte oder Ruhr.Topcard ist eine Online-Ticket-
buchung verpflichtend, diese ist dann kostenlos. Wer eine Jahreskarte
kaufen oder verlängern möchte, muss ebenfalls ein kostenloses Ticket
buchen und dann zur Zoo-Kasse gehen.



Fr. 15.05. 
+
Sa. 16.05.

Sonderöffnungszeiten
Wir garantieren jegliche Hygienemaßnahmen. 
Um Wartezeiten für Sie zu reduzieren, öffnen wir am Freitag, 
dem 15.05.20 und Samstag, 16.05.20 alle Filialen bis 21 Uhr!

50%
bis zu

Rabatt auf:  Laminat   Parkett
 Designbeläge (ClickVinyl, Multilayer, SolidCore)

Aktionszeitraum: 14.05. 

bis 16.05.2020 bzw. nur

solange Vorrat reicht!

10 Jahre
Wir feiern

bis 21 Uhr geöffnet

Angebote gültig in allen teilnehmenden Märkten!

44866 Bochum-Wat.1)

Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund1)

Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg1)

Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204

45145 Essen1)

Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen1)

Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

45473 Mülheim/R.1)

Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen1)

Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert2)

Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal1)

Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Auch in Bielefeld, 
Lippstadt, Paderborn, 
Porta Westfalica und 
Hamburg   
1) Peter & Schaffart GmbH
Rosenkamp 10 · 42549 Velbert
2) TapetenHALLE Peter GmbH
Am Buschberg 60 · 42549 Velbert

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr
Sa. 9 - 16 Uhr
(Velbert bis 15 Uhr)

Jeden Sonntag: Schautag (Keine Beratung, Kein Verkauf) 57
05

Heimtex Star 2019

BTH Heimtex Hamburg

www.raumausstattung.de

Soziales Engagement
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Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

Annette & Reiner kochen im Mai
sämtliche Speisen natürlich auch außer Haus - Bestellung erbeten

Pferdegulasch Nudeln, gem. Salat od.

Schweinefilet Champignonrahmsoße, 
Kroketten, Salat

Fr./Sa.
15./16.

Saure Nieren od. versch. Rump-
steaks od. versch. Pfannkuchen

Saure Nieren od.

Filetspieß mit Folienkartoffel
Fr.
22.

Sa.
23.

Reibekuchen 
mit Lachs oder Apfelmus

Grillteller Folienkartoffel 

oder Garnelen-Nudelpfanne
Fr./Sa.
29./30.

Do.
28.2.

Zur Crone

Berghauser Straße 60 • 42349 Wuppertal 
Tel.: 7 58 58 300 (Reservierung möglich)

Wir sind wieder für Sie da!

Unsere Küche ist wieder geöffnet  
Biergarten geöffnet (bei gutem Wetter)

Unsere vorläufigen Öffnungszeiten:
Mo.-Fr., 18.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., 15.00-22.00 Uhr

Hahnerberger Str. 19

42349 W.-Cronenberg

Tel.: 72 52 82 61
Inh. Angelika &
Roman Zaparty

Wir suchen eine

Aushilfe (m/w/d)
über die Mittagszeit, 11 bis 14 Uhr, von Mo. bis Do.
Gerne älter oder Frührentner

Oberheidt 64 • & 47 30 04

Griechisches Restaurant

im

Öffnungszeiten
Mo.-Sa. 17.00 - 22.00 Uhr • So. 12.00 - 14.30 und 17.00 - 22.00 Uhr

Haus 
Schnee

Wir haben wieder geöffnet!
bei schönem Wetter mit gemütlichem Biergarten
Mo. Schnitzeltag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8,00 Euro

Mi. Pizzatag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7,00 Euro

Do. Gyrosteller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8,50 Euro

Grillteller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14,00 Euro

Souvlaki . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12,00 Euro

Fr. Fr. Fisch laut Karte, bitte 1 Tag vorher bestellen

Weiterhin bieten wir unseren 
Abhol- u. Lieferservice an.

Haus Honigstal
Im Honigstal 7 
42117 Wuppertal

Telefon: 02 02-42 72 64
www.haus-honigstal.de

landhauscafe@haus-honigstal.de

Wieder 
geöffnet!

Restaurant-Restart verhalten 
Sitzt das Geld nicht so locker, wird es
eher fürs Shoppen oder das Autokino
ausgegeben oder vielleicht gespart, ist
die Vorsicht noch groß, aber der Aus-
geh-Hunger dafür nicht ? Diese Fragen
drängen sich nach dem Restaurant-Re-
start in dieser Woche auf. Ab Montag
durften Speise-Gaststätten, Kneipen
(nur Sitzplätze) sowie Cafés wieder ihre
Türen für Gäste öffnen, gestürmt wur-
de aber keines der Restaurants, bei de-
nen die CW nachhorchte.

„Unsere Gäste sind noch zurückhal-
tend mit ihren Reservierungen“, be-
richtet Christine Ruthe (Landhaus-Ca-
fé): „wir hatten mit mehr Kunden ge-
rechnet“, zeigen sich Angelika und Ro-
man Zaparty (Hahnerberger Grill) in
ihren „Restart“-Hoffnungen „etwas
enttäuscht“. Zumal die Gastronomen
im Vorlauf geradezu „sportlich“ Ein-
satz zeigen mussten: Erst spät wur-
den die einzuhaltenden Auflagen vom
Land bekanntgegeben, in die sich die
Inhaber dann zunächst einarbeiten
mussten, um dann in die Umsetzung
gehen zu können: „Das war viel Ar-
beit“, befinden Antonio D’Angelo und
Luigi Coccia: „Wir sind Tage dran ge-
wesen, es glaubt kein Mensch, was für
Auflagen erfüllt werden müssen“, so
die Inhaber des Ristorante „La Piazza“
weiter – noch dazu, weil ja der Liefer-
und Abhol-Service weiter läuft.

„Die neuen Abläufe, das ständige
Reinigen, Händewaschen, Masketra-
gen, den Gästen die Abläufe und Re-
geln, Wege und Flyer erklären…, das
schlaucht wirklich“, berichtet auch
Christine Ruthe. Dennoch: „Es ist
schön, dass wir wieder Gäste ins Haus
lassen dürfen“, war im „La Piazza“
ebenso wie bei den weiteren Restau-
rants die Freude über den „Restart“
groß: „Unsere Stammgäste waren di-
rekt da und sind sowas von happy“,
zeigen sich Antonio D’Angelo und Lui-
gi Coccia unter dem Strich zufrieden.
Ebenso wie die „La Piazza“-Inhaber
können alle Gastronomen ob der Auf-
lagen aber nur einen Teil ihrer frühe-
ren Sitzplatz-Kapazitäten anbieten –
die Einschränkungen bei den Tischen
liegen, so berichteten die Restaurants
der CW, zwischen einem Drittel und
50 Prozent.

Landhaus-Café
Weitere Einschränkung: An Büfetts,
im Haus Zillertal, im Kaisertreff oder
im Landhaus-Café unter anderem
„die Renner“, dürfen sich die Gäste
aktuell nicht selbst bedienen. Das
Landhaus Café hat aus der Not eine
Tugend gemacht und das „Flying Bü-
fett“ auf die Karte gesetzt. Wie gehabt
können die Gäste dabei das gesamte
Büfett-Angebot genießen und sich
nach dem Motto „all you can eat“ stär-
ken. Nur dürfen sie nun nicht mehr
selbst zum Büfett, sondern bekom-
men ihre Auswahl an den Tisch ge-
bracht – „unsere Gäste müssen also
nicht mehr aufstehen, sondern kön-
nen sich bedienen lassen – wie ein Kö-
nig“, lacht die Landhaus-Café-Inhabe-
rin. „Es gibt viele Gäste, die wirklich an
uns hängen und die in den nächsten
Tagen „endlich“ wieder von all dem
Wahnsinn ein Stück bei uns Abstand
nehmen möchten“, berichtet Christi-
ne Ruthe: „Es war sehr schön Gäste zu

sehen, die schier nach uns lechzten.
Auch auf dem AB fanden sich einige,
denen man die Freude gar anhörte –
das ist ehrlich gesagt der einzige
Grund, warum wir aufmachen.“

Bahnhofsgaststätte Cronenberg
Ebenso wie alle anderen Restaurants
ob der reduzierten Platz-Anzahl und
der Auflagen möglichst um Vorab-Re-
servierung bitten, freut sich auch die
Bahnhofsgaststätte Cronenberg,
wenn sich die Gäste zuvor unter Tele-
fon 479 68 02 anmelden – damit kein
Gast warten muss, wenn alle Tische
belegt sind. Während im Inneren an
der Holzschneiderstraße aktuell na-
türlich weniger Plätze zur Verfügung
stehen, hat Brigitte Markmann die
Platzanzahl im Biergarten erweitert –
bei schönem Wetter findet sich hier
also nun eher ein freies Plätzchen.
Zum Vormerken: Am Vatertag, dem
kommenden Himmelfahrts-Donners-
tag hat die Bahnhofsgastätte durch-
gehend geöffnet und bietet einen Mit-
tagstisch an.

Gaststätte „Zur Crone“
Passend zum Restart der Bundesliga
geht auch Oliver Knop wieder an den
Start: Nach dem Vandalismus-Scha-
den in seiner Gaststätte bietet das
„Zur Crone“ zu den bisherigen Öff-
nungszeiten nunmehr Platz für etwa
40 Gäste. Dart, Kicker und die Plätze
am Tresen sind zwar gesperrt, dafür
aber können alle Schmankerl von der
„Crone“-Karte zum Fußball und natür-
lich auch davor beziehungsweise da-
nach genossen werden. Wer bei Oli-
ver Knop Platz nehmen und vor allem
dem runden Leder hinterherschauen
möchte, sollte natürlich unter der Te-
lefon 75 85 83 00 früh genug reservie-
ren.

Hahnerberger Grill
Auch im „Hahnerberger Grill“ ist die
Platz-Anzahl reduziert. Dafür aber
wird die Auswahl auf der Karte der
beliebten Imbiss-Gaststätte am
Trink&Spare-Parkplatz an der Hahner-
berger Straße erweitert: Neben
Pommes, Currywurst & Co. stehen
freitags und samstags weiterhin Back-
fisch und Spießbraten auf der The-
menkarte. Ab nächster Woche kommt
Gyros hinzu und in Kürze werden An-
gelika und Roman Zaparty auch lecke-
re Hamburger sowie Cheeseburger
anbieten. Bei den Öffnungszeiten des
„Hahnerberger Grill“ hat sich derweil
nichts verändert.

Ristorante „La Piazza“
Im „La Piazza“ durfte man sich beim
Neustart darüber freuen, dass zwei
Drittel der reduzierten Tische besetzt
waren. Entsprechen zufrieden waren
Antonio D’Angelo und Luigi Coccia mit
ihrem ersten Öffnungstag am Diens-
tag. Auch an der Hauptstraße hofft
man, dass die „Piazza“-Gäste vorab te-
lefonisch unter 8 97 92 50 reservie-
ren, weil man nur ungern einen Gast
warten lassen möchte. Hungrig müss-
te indes niemand wieder gehen – ih-
ren Liefer- und Abhol-Service bietet
das „La Piazza“ auch weiterhin an.
Und übrigens: Bei Abholung gibt es
nun an der Hauptstraße 140a zehan

Prozent Rabatt!

Bahnhofsgaststätte Burgholz
Im Bahnhof Burgholz gingen am Mitt-
woch wieder die Türen auf für die
Gäste. Inhaber Jörg Breuer hatte wäh-
rend des Corona-Lockdowns nicht
den Bahnsteig hochgeklappt, sondern
einen Abhol-Service geboten – und
der wurde von den Spaziergängern
und Gästen auch sehr gut angenom-
men, freut sich Jörg Breuer. Nun ste-
hen im Inneren seiner beliebten Gast-
stätte am ehemaligen Samba-Halt
Burgholz zwar etwa ein Drittel weni-
ger Plätze zur Verfügung, weshalb das
Burgholz-Team um Voranmeldung bit-
tet. Zumal die Eisheiligen enden und
das Wetter wieder wärmer werden
soll, findet sich im Biergarten an der
Kaisereiche aber (fast) sicher ein
Plätzchen für eine stärkende Pause.

Restaurant „el greco“
Unter der Überschrift „Einfälle statt
Ausfälle“ hält auch das Restaurant „el
greco“ seinen Lieferdienst aufrecht.
Unter der Nummer 4 79 64 52 kann
man bei dem beliebten Restaurant an
der Hauptstraße 164 also nicht nur ei-
nen Tisch reservieren, sondern auch
weiterhin die leckeren mediterranen
Schmankerl nach Hause ordern. Inha-
ber Spiros Tsakos bietet seinen Liefer-
dienst dienstags bis sonntags an, sein
Restaurant öffnet er nach dem Re-
start zunächst mittwochs bis sonn-
tags jeweils ab 17 Uhr. Mithilfe von
DEHOGA-Aufstellern hat Tsakos etwa
die Hälfte seiner Tische gesperrt, um-
so mehr freut sich der „el greco“-Chef
auf Vorab-Reservierungen – aber na-
türlich können Gäste auch gerne ein-
fach so versuchen, einen Tisch an der
Hauptstraße 164 zu ergattern.

Restaurant „Alte Wache“
Auch das Team des Restaurants „Alte
Wache bietet weiterhin seinen Liefer-
service an. Im Internet unter www. al-
tewache.info kann man sich also sein
Gericht auch weiterhin auswählen,
dann per Telefon unter 4 95 84 81 be-
stellen und sich die „Alte Wache“-
Schmankerl an den heimischen Tisch
liefern lassen. Natürlich freut sich Fa-
milie Valasiadis auf jeden Gast, der
wieder in ihrem Restaurant oder auf
der Terrasse davor die mediterran-
deutschen Spezialitäten genießen
möchte – wer ganz sicher gehen
möchte, ruft zuvor natürlich an der
Hahnerberger Straße 109 an.

„Haus Schnee“
Im griechischen Restaurant am Ober-
heidt kann man ebenfalls wieder drin-
nen und auf der Terrasse vor der Tür
Platz nehmen, auch bei Familie Mitro-

natsios ist eine Vorab-Reservierung
unter Telefon 47 30 04 angeraten.
Falls mal kein Platz frei sein sollte,
kein Problem: Auch das Sudberger
Restaurant macht mit seinem Abhol-
und Lieferdienst weiter – hungrig
bleibt beim „Haus Schnee“ also nie-
mand. Vertrauter Alltag ist auch in Sa-
chen Themen-Tage eingekehrt: Mon-
tags ist am Oberheidt 64 Schnitzel-
Tag, mittwochs kommt jede Pizza zum
Preis von 7 Euro auf den Tisch (auch
zum Mitnehmen), donnerstags ist bei
den Mitronatsios‘ Gyros-Tag und
schließlich freitags natürlich auch im
„Haus Schnee“ Fisch-Tag. Mehr Infos
gibt es online unter der Adresse 
www. restaurant-haus-schnee.de.

Born-Café im Hause vom Cleff
Auch das Dörper Traditions-Café an
der Schorfer Straße ist seit dieser Wo-
che zurück und freut sich auf Gäste,
welche die leckeren Kuchen, Waffeln
oder warmen Gerichte genießen wol-
len. Zumal der Cronenberger Heimat-
und Bürgerverein den Hans-Otto-Bil-
stein-Platz hat frisch bepflanzen las-
sen und sich nun wieder Terrassen-
Wetter einstellen soll, lässt es sich na-
türlich auch im Café-Garten im Schat-
ten der Friedenseiche bestens aushal-
ten – das Born-Team freut sich jeden-
falls, seine Gäste wieder drinnen und
draußen verwöhnen zu dürfen.

Café-Restaurant „Satzball“
Ebenfalls mit neuem Elan nach der
Corona-Schließung zurück ist Familie
Palan im Café-Restaurant „Satzball“.
An der Nesselbergstraße 45 / Sport-
platzstraße 70 ist dienstags bis frei-
tags ab 15 Uhr sowie am Wochenen-
de und feiertags ab 12 Uhr geöffnet.
Wer deutsche bzw. europäische als
auch südasiatische Küche genießen
möchte, sollte unter der Telefonnum-
mer 40 12 24 oder mobil unter 01 51 /
63 50 35 22 reservieren. 

Café-Restaurant „Haus Zillertal“
Seit Montag ist auch das „Haus Ziller-
tal“ wieder für seine Kunden da, auch
der Biergarten hat wieder geöffnet.
Zwar dürfen wegen der Corona-Hy-
gienevorschriften keine Brunch- und
Grillveranstaltungen stattfinden. Da
aber noch unsicher ist, ob man viel-
leicht in ein paar Wochen wieder
schließen muss, wenn die Infektions-
zahlen wieder hochgehen, gibt es ak-
tuell nur eine kleine Auswahl aus der
Karte. „Wir werden diese Karte von
Woche zu Woche etwas weiter aus-
dehnen und die Gerichte wechseln“,
berichtet Lea Rücker.  Reservierungen
werden unter haus-zillertal.de entge-
gengenommen oder unter der Tele-
fonnummer 40 28 29.

0202 / 40 28 29 - info@haus-zillertal.de
www.haus-zillertal.de - Jetzt online reservieren!

Zillertal 1
42349 Wuppertal

Café

B
O
R
N

im Hause
vom Cleff Schorfer Str.7 • 42349 Wuppertal

Tel. (0202) 51 56 37 12

„Willkommen zurück – 

wir freuen uns auf Euch!“



Service-Hotline 02 02 / 51 98 66 25

Toellner GbR

Hahnerberger Str. 246c
42349 Wuppertal
www.hausgeraete-wuppertal.de

Hausgerätespezialist
Reparaturen aller Marken 
Autorisierter Fachhändler für:Ihr

                                                                     

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Den Corona-Frust mit Tennis überwinden? 
Grün-Weiss Elberfeld
macht‘s möglich. Der
Verein auf Lichtscheid
lockt neue Mitglieder
mit niedrigen Beiträ-
gen: im ersten Jahr 150
€, im zweiten 300 €.
Auch für Kinder u. Ju-
gendliche Nachlässe.
Großzügige 7-Platzan-
lage in schöner Natur am Gelpetal. Auch zwei Hallenplätze. 
Restauration durch Partyservice Lichte. 
Kontakt: info@gruenweiss-elberfeld.de.

Tennisclub Grün-Weiß 
Elberfeld e.V.
• raus aus der Quarantäne-Starre

• endlich wieder frei atmen – mit Tennis

• günstig Tennisspielen 

• Sommerferien auf dem Tennisplatz?

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

Farbe durch 
Farbe bekennen!!!

Nicht wundern wenn
dieser Tage die Rekla-
me beim Restaurant
„Maxx“ abgenommen
wird. Hintergrund sind
dann nicht etwaige fi-
nanzielle Schwierig-
keiten durch die Coro-
na-Krise, sondern
schlicht Streitigkeiten
um die Namensrechte.
„Eigentlich wollten wir
diese Woche wieder
aufmachen“, erklärte Massimo Pacifico im Gespräch mit der CW. Doch dann flatterte ihm
eine Unterlassungsklage von der Steigenberger-Gruppe ins Haus. Nicht nur dass der Zeit-
punkt denkbar ungünstig fiel. Unter Androhung von 250.000 Euro Strafe wurde ihm ver-
boten, sein Geschäft unter dem Namen weiter zu betreiben, da dieser bereits geschützt
sei. Zwar ähnelt sein Logo in keinster Weise dem der Bistro-Kette der Steigenberger Grup-
pe und Pacifico hatte seinerzeit sogar extra eine Lizenz für seine verwendete Schriftart er-
worben, aber das alles hilft nicht - „Maxx“ ist geschützt und somit bleibt ihm nichts an-
ders übrig, als klein bei zu geben. „Maxx ist mein Spitzname“, erklärt er zur Namenswahl,
„jeder der mich kennt, nennt mich so“. Immerhin, seinen Spitznamen darf er behalten,
aber ansonsten muss alles geändert werden. Die Reklame, die Speisekarten, die Visiten-
karten, die Arbeitsbekleidung, und leider auch der Bezug der Bestuhlung, auf dem der
Schriftzug ebenfalls prangt. Erst dann darf er wieder öffnen. Um diesmal auf der sicheren
Seite zu sein, lässt er mögliche Namensvariationen derzeit seitens der IHK und einem An-
walt überprüfen. Sein Plan ist es nun, Anfang Juni wieder zu eröffnen. Wir drücken ihm
die Daumen. Sein Restaurant „Königshöhe“ am Ginsterweg 14 in Haan ist derweil aber
wieder geöffnet. 

Probleme mit Namensrechten
Restaurant „Maxx“ öffnet erst später 

Alte Wache
KREATIVE MEDITERRANE KÜCHE

Wir bieten aber auch weiterhin einen

Lieferservice.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Team vom Restaurant

Alte Wache
Hahnerberger Straße 109

42349 Wuppertal
Tel.: 02 02/ 4 95 84 81

www.altewache.info

Ab sofort haben 

wir wieder geöffnet!

                Erhältlich 
                 bei der 
                  Cronen-
                   berger
                    Woche

Hauptstraße 140a • & 89792 50 • info@lapiazza-wuppertal.de

Wir haben wieder geöffnet
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Um Wartezeiten zu vermeiden, 
bitten wir um telefonische Vorab-Reservierung.

Unser Liefer-/Abholservice läuft weiter: 
Bei Abholung 10% Rabatt!

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch drinnen & draußen!

Unser Außer-Haus-Verkauf 
läuft weiter!

Wir bitten um Vor-Reservierung
Jörg Breuer & Team
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RReessttaauurraannttss  &&  CCaaffééss  ööffffnneenn  wwiieeddeerr

Abstand ist ein Gebot dieser Zeit. Wer
bei der Zulassung von Kfz oder Motor-
rädern nicht nur auf Nummer sicher
gehen, sondern sich auch (mitunter)
lange Wartezeiten bis zu einem Ter-
min ersparen möchte, für den bietet
Salar Shewan einen bequemen Ser-
vice: Am heutigen Freitag, 15. Mai,
geht der 42-Jährige mit seinem „Wup-
pertaler Zulassungsdienst“ an den
Start. Im letzten Jahr machte das
Wuppertaler Straßenverkehrsamt
Schlagzeilen: Wie zuvor beim Einwoh-
nermeldeamt kam es auch an der
städtischen Stelle an der Müngstener
Straße 10 zu Terminproblemen. Wie
ein paar Klicks auf den mittlerweile
eingeführten Online-Service zur Ter-
minvereinbarung verraten, ist beim städtischen Straßenverkehrsamt weiterhin Geduld gefragt: Der früheste Online-
Termin zur Ummeldung eines Gebrauchtwagens ist am 8. Juni frei; erst für den 9. Juni ist ein Termin zur Zulassung ei-
nes Kfz aus dem Ausland verfügbar;  auch für ein Kurzzeitkennzeichen gibt’s am 9. Juni den ersten freien Termin und
die Vergabe von Ausfuhr-Kennzeichen ist wegen der Corona-Krise aktuell ganz ausgesetzt. Überdies werden aktuell
Personen nur noch einzeln und unter Vorlage des Termins ins Straßenverkehrsamt eingelassen. Wer nicht so viel
(Warte-)Zeit hat, ist mit dem neuen Service von Salar Shewan auf der bequemen Seite: Ob Zulassungen oder Abmel-
dungen, ob Saison- oder Kurzzeit-Kennzeichen, ob Kennzeichen für Überführungen, Oldtimer oder Zoll – Salar She-

wan erledigt diese Anliegen rund um
die Kfz-Zulassung nicht nur innerhalb
von 24 Stunden. Der „Wuppertaler
Zulassungsdienst“ holt den Pkw oder
das Motorrad auch beim Kunden ab
und stellt es anschließend wieder vor
die Tür – bequemer geht es wirklich
nimmer... 

Wuppertaler Zulassungsdienst
Bequem, auf Abstand und in nur 24 Stunden

Foto: (mko).

Das Büro des neuen „Wuppertaler
Zulassungsdienstes“ an der He -
ckinghauser Straße 78 ist montags

bis freitags von 8 bis 14 Uhr unter der Telefonnummer 25 33 27 47 er-
reichbar. Im Anschluss sowie am Wochenende kann Salar Shewan (übri-
gens der Bruder von Baschdar Shewan, Inhaber des „Küllenhahner Läd-
chens“) mobil unter 01 74 / 9 89 11 11 kontaktiert werden.

Infos & Kontakt

Wochenend-Bilanz des Ordnungsamtes
Bürger bleiben offenbar weiter diszipliniert

Wuppertal. Lässt die Corona-Disziplin in der Bevöl-
kerung nach? Geht es nach der neuesten Wochenend-
Statistik des Ordnungsamtes, dann ist das eher nicht
der Fall. Denn: Nachdem die Ordnungshüter der
Stadt am ersten Mai-Wochenende 30 Coron-bedingte
Einsätze fahren mussten, waren es am letzten Wo-
chenende erneut weniger. 

Insgesamt 23-mal musste das Ordnungsamt im Zu-
sammenhang mit den Corona-Auflagen vom 8. bis
zum 10. Mai ausrücken. Schwerpunkt-Tag war mit 13
Einsätzen auch diesmal der Freitag, Haupt-Einsatz-

grund waren ebenfalls 13-mal „Menschenansamm-
lungen“ (am Wochenende zuvor: 22). Zudem wurden
acht Gewerbe-Kontrollen (7) und zwei Spielplatz-
Kontrollen (1) durchgeführt. 
Immerhin viermal wurden Meldungen zu „Ansamm-

lungen“ im privaten Bereich überprüft. In keinem
Fall aber musste das Ordnungsamt Straf- oder auch
Ordnungswidrigkeitsanzeigen schreiben beziehungs-
weise mündliche Verwarnungen aussprechen. Aller-
dings wurden auch vier Einsätze vom Ordnungsamt
an die Polizei abgegeben.

Erste Sperrung im Kreisel Staus im
Berufsverkehr am Lichtscheid
Lichtscheid. Seit Montagmorgen dieser Woche sind
im Rahmen der dortigen Erweiterungsarbeiten am
Kreisel Lichtscheid die ersten Teilsperrungen erfolgt.
Den Autofahrern insbesondere im Berufsverkehr be-
scherte das eine Geduldsprobe – die Staus waren teil-
weise ziemlich lang.
Weil im ersten Bauabschnitt großflächig Asphalt ab-

gefräst wird, muss das nördliche Kreisel-Segment ge-
sperrt werden – voraussichtlich bis Ende Juni. Fahr-
zeugführer, die von der Oberen Lichtenplatzer Straße
aus Barmen kommen, werden in die Müngstener
Straße umgeleitet. Auf dem Minikreisverkehr Böhler

Weg wurde dazu eine mobile Lichtsignal-Anlage auf-
gebaut. Die Kreuzung an der Wettinerstraße wurde
ebenfalls  angepasst. Anlieger derweil dürfen die
Obere Lichtenplatzer Straße weiter bis zur Einmün-
dung Scharpenacker Weg befahren. 
Die Schnellstraßen L 418/L 419 können weiter regu-

lär befahren werden. Die Haltestelle „Scharpenacker
Weg“ wird von der Obere Lichtenplatzer Straße in die
Oberbergische Straße verlegt. Die Umsteigehaltestel-
le „Lichtscheid Wasserturm“ wird in Richtung Osten
an den Fahrbahnrand der L 417/419 verschoben.
Mehr unter wsw-online.de/lichtscheider-kreisel.
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Pflegewohngemeinschaften

Hauswirtschaftliche Versorgung

Kostenlose Pflegeberatung

Wohngemeinschaften in Wuppertal: Die Wiese

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 25 00 25*
*koste nlose Anrufweiterleitung zum Firmensitz in Haan

JÜRGEN JERSCH
Malermeister

Berghauser Straße 78b . 42349 Wuppertal
Mobil 0176 22313530 . jj@malerbetrieb-jersch.de
www.malerbetrieb-jersch.de

ELEKTRO      TECHNIK
Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister

Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik

• Datenvernetzung • Kundendienst

• Notdienst 0173/510 44 20

Unterkirchen 23

870 47 527

„Demokratie, das ist die Kunst, 

sich an die Stelle des Volkes zu setzen 

und ihm feierlich in seinem Namen, 

aber zum Vorteil einiger guter Hirten, 

die Wolle abzuscheren.“

© Romain Rolland,  franz. Schriftsteller (*1866 - † 1944)

Abfallwirtschaftsgesellschaft

Ihren Recyclinghof an der Münzstra-
ße in Barmen hat die Abfallwirt-
schaftsgesellschaft (AWG) nicht nur
für die (inzwischen wieder kosten-
pflichtige) Grünschnitt-Abgabe, son-
dern nun auch für die Privat-Anliefe-
rung von Pappe, Bauschutt und Co.
geöffnet. Der Service wird montags
bis freitags von 10 bis 18 Uhr sowie
samstags bis 16 Uhr angeboten. Da -
rüber hinaus gibt es für Privathaus-
halte täglich von 10 bis 14 Uhr die
Möglichkeit zur Entsorgung von
Schadstoffen. Auch die amtlichen
Restmüllsäcke (1,50 Euro) und Bio-
Beistellsäcke (0,50 Euro) können an
der Münzstraße gekauft werden.
Weitere Infos gibt es im Internet un-
ter www.awg.wuppertal.de. 

Wuppertaler Stadtwerke

Weil die Hahnerberger Straße we -
gen der Dauerbaustelle zwischen
den Kreuzen Theishahn und Hah-
nerberg zur Einbahnstraße in Rich-
tung Elberfeld geworden ist, müssen
auch die dort verkehrenden Busli-
nien 615, 625 630, 633, 635, 645,
CE64 und CE65 sowie die Einsatzwa-
gen E877 und E941 umgeleitet wer-
den. Alle Infos zu der auf vier Mona-
te angelegten Maßnahme gibt es
online unter www.wsw-online.de.

Kinderhospiz Burgholz

Auch wenn die diesjährige bewegte
Sponsoren-Aktion am 23. August zu-
gunsten des Kinderhospiz Burgholz
wegen der Corona-Beschränkungen
abgesagt werden musste, rufen die
beiden Initiatorinnen Sabine Bött-
cher und Sally Stursberg vom Bür-
gerverein Sudbürger zu Spenden für
die Institution auf. Unter dem Stich-
wort „Die Cronenberger wandern,
laufen, reiten & biken“ kann die Kin-
derhospizstiftung Bergisches Land
auf dem Konto DE42 3305 0000 0000
9799 97 bedacht werden. Denn jähr-
lich werden rund eine Million Euro
an Spenden für die fachkundige Be-
treuung von Angehörigen benötigt.

Stadtsparkasse Wuppertal

Aufgrund der Corona-Beschränkun-
gen müssen bestimmte Einzelhänd-
ler, Gas tronomen und manche
Dienstleister weiter um ihre Existenz
kämpfen. Damit Wuppertaler Ge-
schäfte diese herausfordernde Zeit
gut übersehen, können auch Spar-
kassen-Kunden helfen. Über das
„TreueWelt“-Kundenportal können
sie ermäßigte Gutscheine lokaler
Anbieter erwerben. Die Stadtspar-
kasse Wuppertal fördert jeden über
die „TreueWelt“ erworbenen Gut-
schein mit einem Rabatt von bis zu 5
Prozent.

Tanja Heinze

In der Corona-Krise sorgte die Elber-
felder Schriftstellerin Tanja Heinze
im Internet mit ihrem Fortsetzungs-
krimi „Globuli“ für Abwechslung.
Das Werk, welches ins TiC-Theater
entführt, ist inzwischen unter der
Adresse facebook.com/Tanja-Heinze-
Schriftstellerin-1752341224792644
in Gänze zu lesen. Übrigens: Ende
2020 / Anfang 2021 erscheint das
neue Heinze-Buch „Bärenmord“ (das
ebenfalls im Dorf spielt), das „Globu-
li“ als Bonus erhalten soll.

Unterstützung gesucht

Der „Hahnerberger Grill“ sucht
Unterstützung für sein Team. Gerne
können sich auch ältere Interessier-
te oder Rentner für den Job auf 450-
Euro-Basis bewerben. Mehr Infos
und Bewerbungen unter Telefon 72
52 82 61 bei der beliebten Imbiss-
Gaststätte an der Hahnerberger Str.
19 (Trink&Spare-Parkplatz).

Bürgerverein Küllenhahn

Zwar sind seit letzter Woche die
Spielplätze in Wuppertal wieder auf.
Dennoch hat der Bürgerverein Kül-
lenhahn das für den Sonntag, 17.
Mai, geplante Spielplatzfest abge-
sagt. Schließlich gelten auf den
Spielplätzen strenge Abstandsaufla-
gen und sind größere Menschenan-
sammlungen verboten. Das für den
8. August geplante Küllenhahner
Hoffest hat der Bürgerverein indes
noch nicht aus dem Terminkalender
gestrichen.

WAS WO WIE
in der Corona-KriseOrtsmitte. Am Dienstag rückte auf

der Baustelle des Mehrgeneratio-
nen-Wohnprojekts „Mittendrin in
Cronenberg“ der Bagger an: Nach-
dem vor drei Wochen die Entker-
nungsarbeiten des früheren Kaiser-
lichen Postamts Cronenberg be-
gonnen hatten, begann nun der Ab-
riss des hinteren Anbaues des frü-
heren akzenta-Supermarktes an der
Hauptstraße. 

In den nächsten drei Wochen
wird der Anbau „mit schwerem
Gerät“ abgerissen, wie Wohnpro-
jekt-Sprecher Michael Lippkau be-
richtet. „Während dieser Arbeiten
sind Geräuschentwicklung, Er-
schütterungen und Staub nicht zu
vermeiden. Durch Beregnen mit Wasser soll die
Staubentwicklung möglichst begrenzt werden.“ Die
Zufahrt von der Hauptstraße in die Straße Am Ehren-
mal ist während der Arbeiten weiterhin beengt mög-
lich und wird zur Sicherheit aller Autofahrer auch für
einige Tag komplett gesperrt werden müssen. „Der
Fußweg wird in dieser Zeit auf die andere Straßensei-
te verlegt sowie die Stellplätze auf dieser Seite ge-
sperrt werden“, erklärt Lippkau. Der private – seit
vielen Jahren kostenfrei von den Dörpern genutzte –
Parkplatz hinter dem akzenta-Gebäude musste zum
Teil wegen der Bauarbeiten gesperrt werden. Ein an-
derer Teil dient dem Kodi-Markt im Haus als Aus-
weichparkplatz.

Anfang Juni soll das Fachwerkhaus an der Haupt-
straße dann eingerüstet und sein Dach neu eingedeckt

werden. Gleichzeitig werden die Tiefbau- und Roh-
bauarbeiten für den Neubau beginnen – sofern alles
nach Plan läuft. „Wir sind bemüht, die Unannehm-
lichkeiten für die Cronenberger soweit wie möglich
zu begrenzen und bitten alle Betroffenen um ihr Ver-
ständnis“, hofft Michael Lippkau von „Mittendrin in
Cronenberg“.

Nach der Sanierung des Altbaus sollen laut aktuel-
lem Zeitplan die Rechtsanwaltskanzlei im Erdge-
schoss und die drei darüberliegenden Wohnungen im
Herbst bezogen werden können. Nach einer Bauzeit
von etwa einem Jahr sollen die 14 Wohnungen im
Neubau dann fertig sein. Übrigens: Aktuell sind noch
drei Wohnungen zu vergeben, Interessierte erhalten
weitere Infos via Internet unter der Adresse
www.mittendrin-in-cronenberg.de.

Wohnprojekt Der Abriss hat begonnen

Foto: (mko).

Greuel-Projekt Museumsbahn
soll nicht ausgebremst werden

Greuel. Der Rat der Stadt hat am
Montag keinen Offenlegungsbe-
schluss zur geplanten Bebauung
einer städtischen Fläche an der
Greueler Straße gefasst. Der ent-
sprechende Tagesordnungspunkt
wurde auf die Juni-Sitzung ver-
schoben. Der Bebauungsplan 1229
(„An der Museumsbahn“) umfasst
eine Fläche von rund 6.700 Qua-
dratmeter Größe. Im Rahmen einer
„homogenen Nachverdichtung im
Innenbereich“, so sieht es die
Stadt, sollen zehn Grundstücke für
Einfamilienhäuser geschaffen und
somit die steigende Nachfrage von
Häuslebauern in Cronenberg ein
Stück befriedigt werden.
Auf der Grundlage eines studenti-

schen Wettbewerbes unter der
Überschrift „Ressourceneffizien-
tes bauen in Wuppertal-Cronen-
berg“ (die CW berichtete) sind auf
einer derzeitigen Wiese acht
Grundstücke mit Einfamilienhäu-
sern geplant. Diese sollen in Huf-
eisenform um eine Stichstraße mit
Wendemöglichkeit angesiedelt
und eine einheitliche Satteldach-
Bauform erhalten, sodass die Be-
bauung laut Stadt einen dorfähnli-
chen Hofschaftscharakter haben
werde. Die beiden weiteren größe-
ren Grundstücke sollen mit Flach-
dach-Gebäuden in einer „sachli-

cheren Architektur“ bebaut wer-
den.

Wie viele Häuser konkret „An
der Museumsbahn“ errichtet wer-
den, lässt die städtische Beschluss-
vorlage offen. Allerdings dürfen
auf den beiden größeren Grundstü-
cken Einzelhäuser mit bis zu zwei
Wohnungen pro Haus gebaut wer-
den. Nicht offen soll auch das Be-
standrecht der Bergischen Muse-
umsbahnen (BMB) sein, deren
Strecke parallel zu dem Baugrund-
stück verläuft.

Nachdem die Verlängerung des
Fahrbetriebs entlang der Greueler
Straße bis zum Möschenborn seit
Jahren durch Einwände einzelner
Anwohner blockiert ist, will die
Stadt  möglichen weiteren Proble-
men für die ehrenamtlichen Stra-
ßenbahner von vornherein einen
Riegel vorschieben: „Ein Nachteil

für den Bestand der Museumsbahn
ist auszuschließen“, heißt es dazu
ausdrücklich in der städtischen
Vorlage.

Die Schall-Emissionen werden
als „mit der Wohnbebauung ver-
einbar eingestuft“, sollte es grünes
Licht für die Museumsbahn-Stre-
cke bis zum Möschenborn geben.
Im Bebauungsplan wird dazu ein
entsprechender Hinweis erfolgen.
Nachdem die BV Cronenberg den
Offenlegungsbeschluss in ihrer
Sitzung Ende Januar abgelehnt
hatte, will sich der Rat nun in sei-
ner nächsten Sitzung am 22. Juni
mit den Greuel-Plänen beschäfti-
gen. Laut des bisherigen Fahrpla-
nes sollte im Schlussquartal 2020
der Satzungsbeschluss gefasst
werden. Im Frühjahr 2021 sollte
der Bebauungsplan dann rechts-
kräftig sein.

Das soll sich ändern, noch wächst aber Grün über die Schienen
und das Bau-Areal links der Museumsbahnstrecke am Greuel.

Foto: (mko).

Rat verschiebt 
Offenlegungs-
beschluss zu 
Neubaugebiet „An
der Museumsbahn“
auf Juni-Sitzung.
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Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
Email: info@glaserei-biermann.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und
Seniorenbetreuung in Cronenberg.
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V.

Bürozeiten: Mo. - Fr.   8.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Do. 15.00 - 17.00 Uhr

4 Grund- und 
Behandlungspflege

4 Hausnotruf
4 stundenw. Betreuung

4 Hauswirtschaftliche 
Versorgung

4 24 Stunden Bereitschaft
4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung
machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege 

Pieper & Wagner GbR
Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal 

Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Wir erstellen ein 
unverbindliches Angebot:

Metallbaumeister Sascha Kremser
Bergische Schmiede Kremser GmbH
Birker Weg 5   I   42899 Remscheid

Tel.: 02191 590507

www.bergische-schmiede.de

                 AlPro Terassendach-System

IHRE ERLEBNIS-     
      TERRASSE

Gestaltungsfreiheit und grenzen-
lose Farbauswahl

inkl. statischem Nachweis

Höchste Qualität - Made in Germany

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen 

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de
info@natursteinbrueche.de

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

CTG Zweite in Landesliga

Durch den vorzeitigen Saisonabbruch in allen deutschen Hand-
ball-Ligen ist die zweite Mannschaft der Cronenberger Turnge-
meinde (CTG) als souveräner Tabellenführer der Bezirksliga nun
auch offiziell in die Landesliga aufgestiegen. Zwar hätte das
Team um Max Fischer, Alex Kalt, Christian Siebel, Matthias Ku-
schnerus, Malte Wichmann, Thomas Weyer, Marius Rolf, Jens
Neumann, Lukas Löhr, Jens Kretzschmar, Tim Stäbisch, Jan Schor-
lemer, Kai Querchfeld, Lennard Plehwe, Tom Schoch, Leon Wer-
nick, Dominik Hein, Maurice Pfeifer, Holger Neumann, Thomas
Kuschnerus und Christian Lüdorf die Saison gerne zu Ende ge-
spielt, um auch sportlich den Beweis zu erbringen, würdiger
Meister zu sein – die CTG-Zwei-
te freut sich aber nun schon auf
die kommenden (sportlichen)
Aufgaben in der neuen Spiel-
zeit.

Cronenberger SC Der Vater
geht, der Sohn kommt…

Der Cronenberger SC
(CSC) freut sich über
die Verpflichtung von
Marcel Röhr. Der 32-

jährige Keeper kommt vom FSV
Vohwinkel in der Lüntenbeck zum
CSC und soll „dem Team mit sei-
ner Erfahrung weiterhelfen“, wie
Marketingbeauftragter Nico Son-
nenschein betont. 

Mit dem Torwart-Kollegen Yan-
nick Radojewski (22) haben die
Grün-Weißen zudem „einen jun-
gen, aufstrebenden Torwart gefun-
den, der seine Klasse bereits beim
TSV Ronsdorf und auch in der Ju-
gend-Bundesliga beim Wupperta-
ler SV unter Beweis stellen konn-
te“, heißt es in einer Mitteilung des
Dörper Oberligisten weiter. Nicht
zuletzt zählte Yannik Radojewski
zum Team der Friedrich-Bayer-Re-

alschule (FBR), die 2013 in Berlin
die deutsche Schul-Fußball-Vize-
meisterschaft errang.
Während Yannik Radojewski also

an die Hauptstraße kommt, hatte
sein Vater längst seinen Abschied
bekanntgegeben: CSC-Trainer Pe-
ter Radojewski wird in der kom-
menden Saison beim Liga-Konkur-
renten SC Velbert an der Seitenli-
nie stehen. Weiter wird er hier Ka-
biru Hashim Mohammed betreuen:
Der CSC-Goalgetter wird nächste
Saison für die Schlossstädter auf
Torejagd gehen. 

„Das ist ein absoluter Transfer-
coup“, freut sich SC-Vorsitzender
Dirk Graedtke: „Wir sind uns si-
cher, mit ihm den Stürmer gefun-
den zu haben, der uns (…) eine
deutliche Variabilität für unsere
Offensive verschaffen wird.“

CSC Trainings laufen an, aber kein Rötzel-Turnier
Nach den Lockerungen
der Corona-Beschrän-
kungen im Sportbe-
reich wird der Cronen-

berger SC (CSC) voraussichtlich
ab Montag wieder Trainings anbie-
ten. Bis zu unserem Redaktions-
schluss war das eingeschränkt an-
visiert: Zunächst sollten aus-
schließlich die Senioren und die
Junioren ab der E-Jugend aufwärts

an der Hauptstraße in die Trainings
zurückkehren.

Wie der Sportclub mitteilte, sei
man in Abstimmung mit dem städ-
tischen Sportamt bei der Erarbei-
tung eines Trainings- und Hygie-
nekonzeptes für die Wiederaufnah-
me des Trainingsbetriebs unter
Auflagen. Die Details dazu will
der CSC zeitnah bekanntgeben.
Bereits vermeldet ist derweil die

SSV-Platz bleibt
weiter zu

Nach einem Gespräch
des Vorstandes des
SSV 07 Sudberg mit
der Stadt Wuppertal hat

der Verein Anfang der Woche ent-
schieden, dass die Heinz-Schwaf-
fertz-Arena an der Riedelstraße
vorerst für weitere 14 Tage ge-
schlossen bleibt. 

Bei den Beratungen mit der Stadt
ging es um die Auflagen, unter de-
nen der Sudberger Sportplatz wie-
der öffnen dürfte. Da bei den SSV-
Verantwortlichen zu viele Fragen
bezüglich der Risiken und der
Haftung offen blieben, entschloss
man sich zur Corona-Vorbeugung
schweren Herzens, die Arena noch
nicht wieder zu öffnen.

Zwar befindet sich der Fußball
aller Klassen (heute noch) in der
Corona-Zwangspause, aber die
Vorbereitungen für die nächste
Saison ruhen nicht. Ebenso wie
beim Cronenberger SC (die CW
berichtete) wird auch beim Be-
zirksligisten SSV Germania 1900
an der Kader-Zusammenset-
zung für die Spielzeit 2020/21
gefeilt. Mannschaftskapitän
Jannick Weitzel hat dem Süd-
städter Klub bereits ebenso sei-
ne Zusage für die nächste Sai-
son gegeben wie auch mit
Christian David und Mario Filai
die beiden Top-Torjäger der
Germanen weiter an Bord blei-
ben werden. In der Abwehr kann SSV-Trainer Damian Schary derweil weiter auf Manuel Reher-
mann und Torhüter Justin Herkenrath zählen. Zudem bleiben Pascal Glittenberg, Marvin Mühlhau-
se (Foto) und Orlando Paulo Samuel den Freudenbergern eine weitere Saison treu. „Zusätzlich wer-
den wir neben Torwart Kilian Sacher auf drei Feldspieler aus der A-Jugend bauen, die wir zeitnah in
den Seniorenbereich heranführen wollen“, zeigte sich SSV-Teammanager Thomas Rohde mit dem
bisherigen Ergebnissen der Personalplanungen zufrieden.

SSV Germania 1900 Leistungsträger bleiben
dem Freudenberg treu

Foto: (oka).

Absage der Rötzel-Turniertage.
Das alljährliche Traditions-Nach-

wuchsturnier sollte vom 21. bis
24. Mai auf dem Horst-Neuhoff-
Sportplatz steigen. Wegen der Co-
rona-Beschränkungen müssen die
zahlreichen Teilnehmerteams aus
fast allen Richtungen am verlän-
gerten Himmelfahrts-Wochenende
daheim bleiben.

„Wir bedauern diese in der über
45-jährigen Turnier-Geschichte
erstmalige Absage sehr“, heißt es
dazu vom CSC. Mehr Infos unter
cronenberger-sc.de.

Wuppertal. Jeweils von Montag
bis Freitag veröffentlicht die Stadt
die neuesten Zahlen zur Corona-
Lage in Wuppertal. Die CW setzt
diese auf ihrer Online-Seite unter
cronenberger-woche.de nicht nur
jeweils täglich in Relation zu den
Zahlen des Vortages. Um ein Ge-
fühl für die Corona-Entwicklung
zu geben, bilanzieren wir seit nun-
mehr fünf Wochen auch, wie sich
die Fallzahlen in den sieben Tagen
zuvor entwickelt haben. 

So stellen wir auch heute wieder
den Wuppertaler Corona-Status

vom Donnerstag letzter Woche (7.
Mai) dem am gestrigen Donnerstag
gegenüber. Einmal mehr fällt die
Bilanz positiv aus: Auch in dieser
Vergleichswoche hat sich die Aus-
breitung der Corona-Pandemie in
der Stadt weiter abgeflacht. Die
Anzahl der insgesamt bestätigten
COVID-19-Infizierten in Wupper-
tal stieg zwar von 847 (7. Mai) auf
884 Personen gestern. 

Damit erhöhte sich ihre Zahl in
diesen sieben Tagen aber „nur“ um
37 Infizierte – das ist ein Zuwachs
von rund vier Prozent. Auch in der

letzten Woche lag das Plus bei rund
vier Prozent, davor waren es sieben
und vor drei Wochen sogar rund 22
Prozent!

Zahl der aktuell Infizierten 
geht weiter stetig zurück

Die Zahl der gestern aktuell bestä-
tigten Infizierten in der Stadt lag
bei 159 Personen (-67) – ein
Rückgang von etwa 30 Prozent
(zuvor: -28). Auch hier zum Ver-
gleich: Am 7. Mai gab es 226 aktu-
ell Infizierte, am 30. April 315 und
am 23. April mit 376 damals aktu-

Corona-Wochenbilanz Die Stadt-Kurve bleibt
weiter auf einem „Positiv-Kurs“

ell Corona-Infizierten sogar den
bisherigen „Höhepunkt“ in der
Stadt. Damit scheint klar, dass
nach dem Oster-Wochenende oder
auch der Teil-Öffnung der Ge-
schäfte ebenso der „Restart“ der
Schulen keinen Corona-Schub ge-
bracht hat.

Ebenfalls rückläufig ist die Zahl
der Wuppertaler in Quarantäne:
Vom 7. Mai bis gestern ging diese
Zahl von 704 Personen auf 566
Wuppertaler zurück. Das ist ein
Rückgang von fast 20 Prozent, in
den beiden Vorwochen lag das Mi-
nus bei jeweils rund 17  Prozent.

Keine Corona-Todesfälle
mehr in den letzten Tagen

Traurig ist zwar, dass sich die An-
zahl der Verstorbenen mit COVID-
19 bis gestern um vier auf 76 Co-
rona-Todesfälle in Wuppertal er-
höhte (7. Mai: 72). Hoffnungsvoll
stimmt dabei jedoch, dass es an
den letzten drei Tagen keinen wei-
teren Corona-Todesfall in der
Stadt zu beklagen gab.

Das Bürger-Telefon zum Thema
„Corona-Virus“ ist unter 563-20
00 erreichbar. Alle Menschen im
CW-Land sind aufgerufen, weiter
vorsichtig zu bleiben und die Auf-
lagen beziehungsweise Gebote zu
beachten! Bleiben Sie gesund!

Online-Singen
für Kinder

Cronenberg. Ab nächsten Diens-
tag bietet Martin Ribbe, der Kan-
tor der Evangelischen Gemeinde
Cronenberg, wöchentliche Live-
Proben für Kinder an. Wer mit
Ribbe und Kindern des Chores
„Regenbodenkinder“ mitsingen
möchte, ist herzlich zu der fröhli-
chen halben Online-Chorstunde
willkommen. Der Link dazu steht
auf der Gemeinde-Homepage  un-
ter evangelisch-cronenberg.de,
ebenso sind dort ab Sonntag Texte
und Noten abrufbar.
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Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:
WILLY SCHEIDER GMBH & CO. KG
Gerstau 18, 42857 Remscheid

www.autohaus-scheider.de
Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@autohaus-scheider.de

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Gewerbehof Holtmann - 
erste Einfahrt links 

Unterkirchen 23 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0202-7053 88 85

Wir haben zwar
keine Hamster,  
aber wir sind immer noch

zu den 
gewohnten 

Öffnungszeiten
für Sie da!

Unfall-
schaden?

Stratmann
fragen!!!

• Abwicklung schnell
und günstig für 
alle Fabrikate!

• Karosseriemeister,
Lackierkabine &
Gutachter im Haus

Unterkirchen 17 – 19
Telefon 0202  475118

und Lackierteam  
im

Malermeister

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

Heizöl
günstig bei

Ernst ZAPP
Fon 0 21 91/81 2 14
Fax 0 21 91/84 02 48

Cronenberger Straße 347, 42349 Wuppertal

Telefon: (02 02) 40 10 50, Web: www.hahnerberg-apotheke.de

Unsere Pandemie-
Öffnungszeiten:
MONTAG - FREITAG

8.00 - 12.30 Uhr
13.30 - 18.30 Uhr 

SAMSTAG
8.30 - 14.00 Uhr

Unser AUTOSCHALTER

öffnet schon ab 7.30 Uhr!

#wirbringensNutzt unseren Botendienst!hahnerberg-apotheke.de
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Autokino Remscheid
Auto-Fans kommen am Sonntag, 17. Mai, auf dem Remscheider Schüt-
zenplatz gleich doppelt auf ihre Kosten: Im „Autokino Remscheid“
wird nämlich der Film „Le Mans 66 – Gegen jede Chance“ mit Matt Da-
mon und Christian Bale gezeigt.

Zum Film: Henry Ford II (Tracy
Letts) hat das Familiengeschäft
seines Großvaters Anfang der
1960er-Jahre übernommen. Um
amerikanische Autos am von eu-
ropäischen Herstellern dominie-
renden Markt zu etablieren,
überarbeitete er das Firmenkon-
zept mit Hilfe des jungen Visio-
närs Lee Iacocca (Jon Bernthal)
und dem ehemaligen Renncham-
pion und Ingenieur Carroll Shel-
by (Matt Damon). Zusammen
kreierten sie den Ford GT40, der
Ferrari in ihrem eigenen Rennen
in Le Mans 1966 schlagen sollte –
was bis dahin keinem amerikani-
schen Modell zuvor gelingen
wollte. Mit dem britischen Renn-
fahrer Ken Miles (Christian Bale)
arbeiten sie an dem revolutionä-
ren Rennwagen, doch die Zusam-
menarbeit der Dickköpfe stellt sich als komplizierter dar als anfangs
gedacht. Doch alle verfolgen das gleiche Ziel: Ken Miles soll mit dem
Ford GT40 als Erster über die Ziellinie von Le Mans 1966 fahren…

Der Eintritt kostet 22 Euro pro Auto (maximal 2 Personen pro Auto,
plus eigene Kinder gegen Aufpreis). Karten und mehr Infos zum Pro-
gramm gibt es online unter www.autokino-remscheid.de. Kontaktlos
können im Internet auch Snacks und Getränke gebucht werden. Aus-
weisdokumente sollten mitgeführt werden. Unter unseren Lesern ver-
geben wir 2 Tickets (2 Autos mit je 2 Personen). Diese werden unter al-
len verlost, die sich bis zum morgigen Samstag, 10 Uhr, bei der CW un-
ter info@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefonnummer
und Stichwort nicht vergessen!). Stichwort: Autokino Remscheid

Übrigens: Am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt, 20. Mai 2020, gibt es
ein „Tuning-Treff“-Special im „Autokino Remscheid“: Gezeigt wird
dann ab 17 Uhr „Nur noch 60 Sekunden“ mit einem besonderen Vor-
programm. Am Feiertag hingegen können männliche Besucher auf ei-
nen Gewinn hoffen: Bei „From Dusk Till Dawn“ wird vor Filmstart ein
übervoller „Vatertags“-Bollerwagen unter allen Männern verlost. 

CW-GEWINNSPIEL
Besonderes Event mit Gewinnchance

Cronenberg. Am kommenden
Wochenende hätten sie eigentlich
ihren großen Tag gehabt: Am mor-
gigen Samstag und Sonntag wären
44 junge Dörper in der Evangeli-
schen Gemeinde Cronenberg kon-
firmiert worden – und im An-
schluss hätten sie sicherlich mit ih-
ren Familien und Freunden groß
gefeiert und einen tollen Tag ver-
lebt.
Corona-bedingt ist das nun aufge-

schoben, aber nicht aufgehoben:
Die Konfirmationen fallen zwar
natürlich nicht aus, sondern sind
(laut aktuellem Stand) zunächst bis
nach den Sommerferien verscho-
ben. Um die mögliche Enttäu-
schung etwas zu mildern, aber den
„Konfis“ die (Warte-)Zeit bis dahin
auch etwas „zu versüßen“, begaben
sich Pfarrerin Jutta Weigler und ihr
Kollege Quinton Ceasar am Sonn-
tag auf eine Rundtour durch den
Gemeindebezirk:  Von Vonkeln bis
ins Gelpetal, von der Kohlfurth bis
nach Hintersudberg fuhren die bei-
den Pfarrer mit dem Gemeinde-

Bus zu allen 44 „Konfis“, um ih-
nen „Carepakete“ zu überreichen.

In die kleine Tütchen hatten Weig-
ler und Ceasar zuvor nicht nur
„Seelennahrung“ wie fritz-kola
oder Süßigkeiten gepackt. Auch
Handcreme und je ein kleines
Holzkreuz steckten in dem „Care-
paket“ – damit die Jugendlichen
die Corona-Zeit ganz praktisch,
aber auch spirituell gut überstehen.
Die Kreuze hätten sie eigentlich
bei ihren Konfirmationen erhalten
sollen – nun helfen sie vielleicht

über die Zwangspause hinweg…
Nach ihrer achtstündigen Ge-

meindebus-Tour quer durch Cro-
nenberg zeigten sich aber auch Jut-
ta Weigler und Quinton Ceasar ge-
stärkt. Auch wenn sie sich nach ei-
genen Angaben oft verfahren hat-
ten, „es war wunderbar, die Konfis
nach so langer Zeit wiederzusehen
und sie mit unserem Besuch unver-
hofft zu überraschen“, berichten
die beiden Dörper Pfarrer: „Ein
Gespräch an der Tür ist eben doch
was anderes, als die Nachricht per
Handy…“.

Ev. Gemeinde „Carepakete“ für
„gebeutelte“ Konfirmanden

Fotos: privat

Pfarrerin Weigler
und Pfarrer Ceasar
machten eine 
„Sonntagstour“ mit
dem Gemeinde-Bus
zu ihren Konfis.

Gingen auf einen „Sonntagsausflug“ per Bulli durch die Gemein-
de zu ihren Konfis: die Pfarrer Jutta Weigler und Quinton Ceasar.

Eigentlich sollte es Mitte Juni im
und rund um das Kinderhospiz
Burgholz ein großes Fest geben.
Schließlich feiert die Einrich-
tung an der Kaisereiche auf Kül-
lenhahn in diesem Jahr ihr fünf-
jähriges Bestehen, im Frühjahr
2015 zogen die ersten Gäste
ein. Die das Haus tragende Kin-
derhospiz-Stiftung wird heuer
gar zehn Jahre alt. Doch aus
den Plänen wird aufgrund der
Corona-Pandemie und des da-
mit einhergehenden Veranstal-
tungsverbotes nichts. Sowohl
der für den 21. Juni vorgesehene Tag der offenen Tür wie auch die Jubiläumsfeier zwei Tage zuvor
wurde nun vom Vorstand der Stiftung und der Geschäftsführung des Kinderhospizes abgesagt –
um Spender, Unterstützer, Mitarbeiter und die Familien zu schützen. „Wir bedauern diese Entschei-
dung, denn nur durch die Unterstützung der Menschen aus der Region ist die Arbeit im Kinderhos-
piz überhaupt möglich und da ist uns der Kontakt zu diesen Menschen schon eine Herzensangele-
genheit“, erklärt Vorstandsvorsitzender Dr. Martin Hamburger. „Aber die Gesundheit geht immer
vor, besonders bei unserer Arbeit!“ Ob und wann die doppelten Jubiläumsfeierlichkeiten zu einem
späteren Zeitpunkt nachgeholt werden, steht aktuell noch nicht fest.

Kinderhospiz Jubiläumsfeiern abgesagt

Foto: privat

Im Juni
BV tagt im

Schulzentrum
Cronenberg. Die Besucher-Sperre
in den Altenheimen ist zwar gelo-
ckert. Dass die Bezirksvertretung
(BV) Cronenberg wieder im Saal
des Städtischen Altenheimes Cro-
nenberg tagen könnte, ist aber ob
der Corona-Auflagen derzeit nicht
abzusehen. Zur nächsten Sitzung
der Dörper BV musste sich das
Stadtteilparlament daher nach ei-
ner neuen Tagungsstätte umschau-
en und wurde am Jung-Stilling-
Weg fündig: Nachdem die letzte
Sitzung Ende Januar war, wird die
Bezirksvertretung nach der Coro-
na-Zwangspause nun am 3. Juni
im Veranstaltungsraum im Schul-
zentrum Süd zusammenkommen.

Beginn der Sitzung wird um 19
Uhr am Jung-Stilling 45 sein.

Mit Gästen
Lockerung bei

Trauungen
Wuppertal. Auf Lockerungen der
Corona-Beschränkungen können
auch Brautpaare im Tal zählen. Ab
sofort dürfen sie nicht mehr nur al-
leine heiraten und notfalls einen
Dolmetscher dabei haben, sondern
maximal sechs weitere Gäste zur
Trauung mitbringen. Nach wie vor
gelten aber die sonstigen Auflagen
wie das Tragen eines Mund-Na-
sen-Schutzes im Rathaus und das
Verbot von anschließenden Feiern
im Gebäude oder davor auf dem
Johannes-Rau-Platz.
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